
Carolin Lampe ist 
die 60. Maienkönigin:  
Ab 1. Mai darf sie die Stadt Uffenheim repräsentieren
Die neue Uffenheimer Maienkönigin heißt Carolin Lampe. 
Die 19-jährige Uffenheimerin, die auch schon einmal das 
Uffenheimer Christkind verkörpern durfte, übernimmt dieses 
ehrenvolle Amt von Nadine Schmidt aus dem Ortsteil Wall-
mersbach. Sie ist damit die 60. Maienkönigin. Geliebäugelt 
mit diesem Amt habe sie schon länger, verrät sie. Genauer 
gesagt seit 2014, als Elisabeth Huhn das Amt inne hatte, 
aber da war sie noch zu jung. Im vergangenen Jahr sei das 
Abitur wichtiger gewesen. 

Das hat sie an der Christian-von-Bomhard-Schule dann auch 
mit einem sehr guten Schnitt geschafft. Derzeit leistet sie 
beim Bayerischen Roten Kreuz in Bad Windsheim ihr Bun-
desfreiwilligenjahr und durchläuft die Ausbildung zur Ret-
tungsassistentin. Ihr Ziel hat sie dabei immer fest im Auge: 
ein Medizinstudium. Jetzt passt alles. „Und der Bürger-
meister hat Ja gesagt“, sagt sie und grinst. Ein Nein hätte 
Bürgermeister Wolfgang Lampe bei seiner ältesten Tochter 
wohl auch nicht über das Herz gebracht. Zusammen mit 
dem Regierungspräsidenten von Mittelfranken wird sie am 1. 
Mai in der Kutsche den Festzug anführen. Den kennt Carolin 
Lampe bestens. Seit etwa zehn Jahren ist sie dabei. Entwe-
der mit dem Obst- und Gartenbauverein, mit dem Reit-und 
Fahrverein - Reiten ist derzeit ihr einziges Hobby („Für den 
Rest ist keine Zeit mehr“) -, der Abi-Gruppe oder dem Stadt-
jugendrat, dem Carolin Lampe eine Periode lang angehörte.

Die 19-Jährige ist sicher, dass sie am und im Amt viel Spaß 
haben wird. Besonders freut sie sich auf die Reisen in Uffen-
heims drei Partnerstädte, die sie schon bereist hat. Dreimal 
war sie in Egletons (Frankreich), zweimal mit dem Reitverein 
in Pratovecchio-Stia (Italien) und einmal schon in Kolbudy 
(Polen).

Ein Kleid hat sie auch schon im Auge, das ihr sehr gut 
gefällt. „Das ist schon fast gekauft“, sagt sie, verrät aber wie 
ihre Vorgängerinnen nicht mehr. „Das sieht man dann am 
1. Mai.“ Carolin Lampe möchte in ihrer Amtszeit die Stadt 
Uffenheim gut repräsentieren und den europäischen Gedan-
ken fördern.
Bürgermeister Wolfgang Lampe freut sich, dass das Amt der 
Maienkönigin in Uffenheim eine so lange Tradition hat. Er 
freut sich, dass sich wieder jemand für das „schönste Amt“ 
gefunden hat, besonders natürlich, dass es seine Tochter ist.
Gerhard Krämer

Bürgermeister Wolfgang Lampe freut sich besonders, dass in 
diesem Jahr seine Tochter Carolin das Amt der Maienkönigin 
bekleidet. Foto: Gerhard Krämer
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NotRUFüBeRSiCht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ..............  112
Polizei   ...........................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...............................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  ................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  .................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk)  ...................................  09842 9858-0
Bereitschaft  0171 6948999
Strom ( E – Werk)   ..........................................  09842 9858-0
Bereitschaft   0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  .........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ................................... 09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)  09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich ................................................... 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich ..................................................................ab 13:00 Uhr
...............................................................................0931 84324
Notfälle:
täglich  .................................................. 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  .................................................. 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746

BeReitSChAFtSdieNSte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte

13./14.04.2019
Dr. Semira Irmgard Zeni, Ludwgistraße 4,
91413 Neustadt/Aisch .............................  Tel. 09161 8726362

19./20.04.2019
Bernhard Schmitz, Westring 30,
91438 Bad Windsheim ..................................  Tel. 09841 2303

21./22.04.2019
Dr. Gert Seubert, Pastoriusstraße 11,
91438 Bad Windsheim ..................................  Tel. 09841 3773
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Apothekennotdienst uneingeschränkt
Vom 13.04.2019 - 19.04.2019 hat die Engel-Apotheke in 
Ochsenfurt uneingeschränkt Notdienst.
Vom 20.04.2019 - 26.04.2019 hat die Franken-Apotheke in 
Uffenheim uneingeschränkt Notdienst.
Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen: http://lak-bayern.
notdienst-portal.de/blakportal/.

WiR hABeN FüR Sie GeÖFFNet
Wertstoffhof Uffenheim, Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09161 92 3475
Montag  ..................................................  08:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch  ..........................  08:30 bis 12:30 Uhr
und  ........................................................  13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  ......................................................  geschlossen
Freitag  ...................................................  08:30 bis 17:00 Uhr
.........................................................................  durchgehend
Samstag  ................................................  08:30 bis 12:30 Uhr

Bauschuttplatz und Kompostplatz Uffenheim, Richtung 
Custenlohr („Bei den Drei Kreuzen“)
Karl Lutz (ungerade Woche; Do.-Sa.)  .........  0151 62422926
Karl Müller (gerade Woche; Do.-Sa.)  ..........  0151 62422927
Heino Götz (Mo.-Mi.)  ...................................  0151 62422925
Bauschuttplatz:
Abgegeben werden können Bauschutt und Erdaushub.

Kompostplatz:
Abgegeben werden können Gartenabfälle, Reisig, Baum-
schnitt usw.

Öffnungszeiten März bis Oktober (Frühjahr/Sommer)
Montag bis Freitag  ................................ 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  ................................................ 09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten November bis Februar (Herbst/Winter)
Montag bis Freitag  ................................  13:00 bis 16:00 Uhr
Samstag  ................................................  09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten zusätzlich – nur KOMPOSTPLATZ:
ganzjährig Samstag  .............................. 14:00 bis 16:00 Uhr

Containerstandorte in Uffenheim
Altglas - Altmetall
- Alte Bahnhofstraße
- Krankenhausstraße
- Kläranlage
- Schillerstraße
- Wertstoffhof

Gartenabfälle (nur in kleinen Mengen!)
Geckenheimer Steig, gegenüber der Kläranlage
Größere Mengen Gartenabfälle, Reisig, Baumschnitt usw. 
geben Sie bitte am Kompostplatz ab.
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Information zur nächsten Ausgabe: 
Vorverlegung des Redaktionsschlusses
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint in der 
17. Kalenderwoche. Annahmeschluss für Textbeiträge ist

Montag, 15.04.2019, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregun-
gen an: Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Amt für Ländliche 
Entwicklung 

Mittelfranken
Geplante Dorferneuerung Gollhofen 5
Gemeinde Gollhofen, Landkreis Neustadt a.d.Aisch -
Bad Windsheim
Gz. B-A7516-2255

B e k a n n t m a c h u n g   u n d   L a d u n g

Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken hält am Mon-
tag, dem 06.05.2019, 20:00 Uhr, in Gollhofen, Gasthaus „Zum 
Stern“, Familie Schmidt eine

Informations- und Aufklärungsversammlung

über die Durchführung eines Verfahrens nach dem Flurbereini-
gungsgesetz zur Dorferneuerung in Gollhofen ab.

Hierzu werden alle Bürgerinnen und Bürger eingeladen, die in 
Gollhofen wohnen bzw. Grundeigentum haben.

Die Ladung richtet sich auch an die Bürger und Grundbesit-
zer, die keine Land wirte sind. Sie sollen an der Dorferneue-
rung intensiv mitwirken. In der Versammlung wird über Ziel und 
Zweck des Verfahrens, mögliche gemeinschaftliche und öffent-
liche Anlagen, über die voraussichtlich anfallenden Kosten und 
deren Finanzierung aufgeklärt.

Für eine Aussprache besteht ausreichend Gelegenheit.

Teilnehmergemeinschaft 
LKw A7 FrankenWest

Flurneuordnung LKw A7 FrankenWest
Stadt Bad Windsheim, Stadt Burgbernheim, Stadt 
Uffenheim, Markt Marktbergel, Markt Markt Nord-
heim,
Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Durchführung von vorbereitenden Arbeiten

B e k a n n t m a c h u n g

Zur Umsetzung von ländlichen Kernwegen werden im Verfah-
rensgebiet vorbereitende Arbeiten, z. B. Struktur- und Nut-
zungskartierungen bzw. Grundlagenvermessungen durch-
geführt. Hierzu ist es erforderlich, die Flur in den Städten 
Bad Windsheim (Gemar- kung Wiebelsheim), Burgbernheim 
(Gemarkungen Buchheim, Burgbern- heim und Schwebheim) 
und Uffenheim (Gemarkungen Uttenhofen und Wallmersbach), 

den Märkten Marktbergel (Gemarkung Ottenhofen) und Markt 
Nordheim (Gemarkungen Herbolzheim und Ulsenheim) sowie 
in der Gemeinde Weigenheim (Gemarkung Weigenheim) zu 
betreten. Dies ist nach § 35 des Flurbereinigungsgesetzes und 
nach Art. 11 des Gesetzes zur Ausführung des Flurbereini-
gungsgesetzes gestattet.

Wir bitten Sie, die Durchführung der Tätigkeiten durch die von 
uns beauftragten Personen zu dulden und nicht zu behindern.

Die Arbeiten sollen voraussichtlich von März bis Juli 2019 aus-
geführt werden.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Vorsitzenden des 
Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft LKw A7 Franken-
West, Herrn Werner Heindl (Telefon 0981 591-304) oder an Ihre 
zuständige Gemeinde.

Ansbach, 22.03.2019

Der Vorsitzenden des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft

Haushaltssatzung
des Schulverbandes Oberscheckenbach, Landkreis Ansbach,

für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund des Art. 9 Abs. 7 und 9 des Bayerischen Schulfinan-
zierungsgesetzes (BaySchFG) und der Art. 63 ff. der Gemein-
deordnung für den Freistaat Bayern (GO) erlässt der Schulver-
band Oberscheckenbach folgende Haushaltssatzung:

§1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2019 wird festgesetzt

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben
auf   240,350,00 €

im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben
auf  110.950,00 €.

§ 2
Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt.

§3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§4

A.) Verwaltungsumlage:

Ungedeckter Finanzbedarf:  172.900,00 €
Schüler zum Stand 01.10.2018:  91
Verwaltungsumlage je Schüler:  1.900,00 €

B.) Investitionsumlage:

Es wird eine Investitionsumlage erhoben:  81.409,66 €
Gebäudesanierung:  61.986,66 €
Kanalverbesserungsbeitrag:  19.423,00 €

§5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 30.000,00 € 
festgesetzt.

!
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Markt Gelchsheim Mitte April - Mitte Mai 2019
Gemeindeteil Oellingen Mitte April - Mitte Mai 2019
Gemeindeteil Osthausen Mitte April - Mitte Mai 2019

Alle Grundstücksbesitzer werden aufgefordert, die Grenzsteine 
deutlich erkennbar freizulegen. Mängel sind beim Obmann 
oder bei der Verwaltungsgemeinschaft Aub, Marktplatz 1, 
97239 Aub, Zimmer 14, 2. OG, zu melden.
MARKT GELCHSHEIM

Sitzungstermine 2019
Die öffentlichen Sitzungen des Stadtrats Uffenheim finden statt

jeweils am Donnerstag, 16. Mai, 27. Juni, 25. Juli, 26. Sep-
tember, 24. Oktober, 21. November und 12. Dezember 2019.

Anträge, die in diesen Sitzungen behandelt werden sollen, sind 
bis spätestens sechs volle Tage (= Sitzungstag und Tag der 
Antragstellung zählen nicht mit!) vor der jeweiligen Sitzung des 
zuständigen Ausschusses einzureichen.
Bauanträge werden nur behandelt, wenn die Unterlagen nach 
der Bauvorlagenverordnung vollständig (Nachbarunterschriften 
etc.) sind.

Verwaltungsausschuss Antragsfrist bis
Mo., 06.05.2019 Mo., 29.04.2019
Mo., 03.06.2019 Mo., 27.05.2019
Mo., 15.07.2019 Mo., 08.07.2019
Mo., 16.09.2019 Mo., 09.09.2019
Mo., 14.10.2019 Mo., 07.10.2019
Mo., 11.11.2019 Mo., 04.11.2019
Mo., 02.12.2019 Mo., 25.11.2019

Finanzausschuss Anfragsfrist
Di., 07.05.2019 Di., 30.04.2019
Di., 04.06.2019 Di., 28.05.2019
Di., 16.07.2019 Di., 09.07.2019
Di., 17.09.2019 Di., 10.09.2019
Di., 15.10.2019 Di., 08.10.2019
Di., 12.11.2019 Di., 05.11.2019
Di., 03.12.2019 Di., 26.11.2019

Verspätet eingehende Anträge werden automatisch in der Sit-
zung des darauffolgenden Monats behandelt. Die Tagesord-
nungen zu den jeweiligen Sitzungen können auf der Home-
page der Stadt Uffenheim unter http://www.uffenheim.de/
rathaus&buergerservice/politik/was-macht-der-stadtrat einge-
sehen werden.

W. Lampe, 1. Bürgermeister

Saisonkarten 2019 für das Freibad Uffenheim
Die Hallenbadsaison geht zu Ende. Am Sonntag, den 
14.04.2019, findet das letzte Schwimmen für die Öffentlichkeit 
statt. Anfang Mai öffnet das Freibad Uffenheim seine Pforten für 
die Badesaison 2019, der genaue Termin wird im nächsten Mit-
teilungsblatt bekanntgegeben.

Die Öffnungszeiten des Freibades sind:

Montag bis Sonntag 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Einlass bis 19:00 Uhr

Frühschwimmen
Dienstag und Donnerstag 06:30 Uhr bis 09:00 Uhr

Die Eintrittspreise sind stabil geblieben:
Tageseinzelkarte für Erwachsene ab 18 Jahren   3,00 €
Feierabendkarte ab 17:00 Uhr   1,50 €
Frühschwimmen   1,50 €

§6
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2019 in Kraft.

Oberscheckenbach, 21. März 2019

Flurgang der Gemeinde Gollhofen 2019
Im Auftrag der Gemeinde Gollhofen werden in folgenden Flur-
bereichen Flurgänge zur Überprüfung der Grenzzeichen ab 
dem 06.04.2019 durchgeführt:

in Gollhofen: ab südlich Holzbach bis Flurgrenze
Uffenheim
und östlich des Welbhäuser Weges bis 
Hollerbach

in Gollachostheim: südlich der Kreisstraße 41 von Gollhofen 
nach Gollachostheim bis östlich der Adel-
höfer Straße NEA 50

Die Grundstückseigentümer werden gebeten, gegebenenfalls 
ihre Pächter über den anstehenden Flurgang zu informieren, 
damit die Grenzsteine rechtzeitig aufgedeckt werden können. 
Um die Möglichkeit einer kostengünstigen Mängelbehebung zu 
nutzen, sollten Mängel dem Feldgeschworenenobmann recht-
zeitig mitgeteilt werden.
Ausdrücklich weisen wir darauf hin, dass die Gemeinde und 
der Landkreis soweit diese Grundstücksbeteiligte sind, bei 
den Feldgeschworenen den Antrag gestellt haben, Mängel an 
gemeindlichen bzw. landkreiseigenen Grundstücken zu behe-
ben, wobei die Kosten hierfür der Verursacher zu tragen hat.

Klein, 1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Stadt Uffenheim   Uffenheim, den 04.03.2019
I/10-ge/uhl-026.01

Amtliche Bekanntmachung

Einladung zur
Bürgerversammlung für das Jahr 2019

am Freitag, den 12. April 2019, um 20:00 Uhr
in der Stadthalle (Luitpoldstraße)

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Allgemeiner Bericht des Bürgermeisters
3. Informationen zur Nachbarschaftshilfe
4. Behandlung der schriftlich eingereichten Anregungen und 

Anfragen
5. Aussprache
Zu dieser Bürgerversammlung sind alle Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt einschließlich der Stadtteile recht herzlich einge-
laden.

W. Lampe, 1. Bürgermeister

Flurgang der Feldgeschworenen 2019 - 
Markt Gelchsheim mit Ortsteilen
Die Feldgeschworenen des Marktes Gelchsheim sowie der 
Gemeindeteile Oellingen und Osthausen führen in den nächs-
ten Wochen den alljährlichen Flurgang durch.

P4 P2



5 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 8/19

zwischen 07:00 und 11:00 Uhr) Verbot lärmerzeugender Hand-
lungen in der Nähe von Kirchen und sonstigen zu gottesdienst-
lichen Zwecken dienenden Räumen und Gebäuden, soweit 
diese Handlungen geeignet sind, den Gottesdienst zu stören 
(Art 2 FTG).
An den stillen Tagen sind öffentliche Unterhaltungsveran-
staltungen nur dann erlaubt, wenn der diesen Tagen ent-
sprechende ernste Charakter gewahrt ist. Sportveranstal-
tungen sind jedoch erlaubt, ausgenommen am Karfreitag. 
Am Karfreitag sind außerdem in Räumen mit Schankbetrieb 
musikalische Darbietungen jeder Art verboten.

Stiller Tag (aber kein gesetzlicher Feiertag)

•	 Gründonnerstag, 18.04.2019
•	 Karsamstag, 20.04.2019

Gesetzlicher Feiertag und zugleich Stiller Tag

•	 Karfreitag, 19.04.2019
•	 Am Karfreitag sind Sportveranstaltungen und musikalische 

Darbietungen jeder Art verboten.
Der Schutz der stillen Tage beginnt am Gründonnerstag um 
02:00 Uhr, am Karfreitag und Karsamstag um 00:00 Uhr und 
endet jeweils um 24:00 Uhr.

Uffenheim, 03.04.2019
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim

Lampe, Vorsitzender

Die Uffenheim App ist da!

Foto: Stadt Uffenheim

Ab sofort können Sie aktuelle 
Informationen über Uffenheim 
und seine Ortsteile schnell und 
einfach auf Ihrem Smartphone 
anzeigen lassen.
Die Uffenheim App steht 
sowohl für Apple-Geräte als 
auch für Android-Geräte zur 
Verfügung und kann gratis in 
den jeweiligen App-Stores her-
untergeladen werden.

Die App bietet Ihnen schnelle 
Informationen über das Tages-
geschehen, aktuelle Nach-
richten oder Berichte über 
Uffenheim. Mit der Funktion 
„Sehenswürdigkeiten“, lassen 
Sie sich oder Besucher der 
Stadt nahegelegene Sehens-
würdigkeiten rund um Uffen-
heim auf einer Karte anzeigen.

Bauschuttdeponie, Kompostplatz 
und Wertstoffhof Uffenheim: 
geänderte Öffnungszeiten 
am Mittwoch, den 17.04.2019
Am Mittwoch, den 17. April 2019, findet eine Personalver-
sammlung statt. Deshalb gelten an diesem Tag geänderte Öff-
nungszeiten:

Wertstoffhof 08:30 bis 12:30 Uhr geöffnet
nachmittags geschlossen

Bauschuttdeponie und Kompostplatz:
nachmittags geschlossen

Stadt Uffenheim
Stadtbauamt

Tageseinzelkarte für Kinder, Schüler, Studenten, Bufdis   1,50 €
Tagesfamilienkarte
(Eltern mit noch nicht volljährigen Kindern)   6,00 €
Gruppenschülerkarte   0,50 €
Dutzendkarte für Erwachsene ab 18 Jahren   30,00 €
Dutzendkarte für Kinder, Schüler, Studenten, Bufdis   12,00 €
Saisonkarte für Erwachsene ab 18 Jahren   50,00 €
Saisonkarte für Kinder, Schüler, Studenten, Bufdis   25,00 €
Saisonfamilienkarte   70,00 €
Saisonkarten für das Freibad Uffenheim können beantragt wer-
den. Schreiben Sie dazu eine E-Mail an saisonkarten@uffen-
heim.de oder kommen Sie persönlich ins Rathaus, Kasse, 
Zimmer 102.

Wir benötigen folgende Angaben von Ihnen:
•	 Art der Saisonkarte
•	 Name, Vorname
•	 Geburtsdatum
•	 bei Familiensaisonkarte: die vorgenannten Angaben für je-

des Familienmitglied
•	 bei Volljährigkeit und Antrag auf eine ermäßigte Saisonkar-

te: aktueller Nachweis für die Vergünstigung, z. B. Schüler-, 
Studenten- bzw. Schwerbehindertenausweis mit über 50 % 
M. d. E., Ehrenamtskarte

•	 aktuelles Lichtbild für eine neue Saisonkarte. Bei Erwachse-
nen wird das Lichtbild aus dem Vorjahr verwendet. Kinder 
und Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahrs 
benötigen in diesem Jahr ein neues Bild, damit die Saison-
karten aktuell bleiben.

Den jeweiligen Preis für die Saisonkarte(n)
überweisen Sie bitte auf folgendes Konto bei der Sparkasse 
im Lkr. NEA-BW: IBAN DE03 7625 1020 0620 0034 00
Kassenzeichen: Saisonkarte(n) - Name, Vorname
Die Herstellung der Saisonkarten erfordert nach Eingang des 
Betrages auf obigem Konto ungefähr 4 Werktage. Danach liegt 
(liegen) Ihre Saisonkarte(n) direkt im Freibad an der Kasse 
zur Abholung bereit.

Jeder Besucher des Freibades muss beim Eintritt seine Karte 
vorzeigen.
Saisonkarten können nicht im Freibad beantragt und auch 
nicht im Freibad bezahlt werden.

Uffenheim, 03.04.2019
Stadt Uffenheim
Bauamt

Uffenheimer Hallenbad öffnet letztmalig
Die Verwaltung weist darauf hin, dass das Hallenbad Uffen-
heim letztmalig am 14. April 2019 seine Pforten öffnet, bevor 
die Generalsanierung beginnt.
Hierzu gibt es freien Eintritt von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr. Sie 
sind herzlich eingeladen.
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre bisherigen Besuche und 
hoffen, Sie bald wieder nach der Generalsanierung in neuem 
Glanz begrüßen zu können.

Uffenheim, 03.04.2019
Stadtbauamt Uffenheim

Schutz der Sonn- und Feiertage 
(Feiertagsgesetz - FTG)
Schutz des Gründonnerstags, des Karfreitages und des 
Karsamstages (Stille Tage)

Nach den Bestimmungen über den Schutz der Sonn- und Fei-
ertage sowie der Stillen Tage (Feiertagsgesetz - FTG) ist fol-
gendes zu beachten:
Generelles Verbot von öffentlich bemerkbaren Arbeiten, die 
geeignet sind, die Feiertagsruhe zu beeinträchtigen. Während 
der ortsüblichen Zeit des Hauptgottesdienstes (in der Regel 
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2008 19.01.2029
2009 19.01.2030
2010 19.01.2031
2011 19.01.2032
2012 -18.01.2013 19.01.2033

Seit 19.01.2013 werden Kartenführerscheine mit einem Ablauf-
datum von 15 Jahren ausgestellt (Nr. 4b Vorderseite Führer-
schein) und sind damit nach diesem 15-jährigem Zeitraum 
ebenfalls zu erneuern. Anträge für den Umtausch erhalten Sie 
in der Führerscheinstelle im Landratsamt in Neustadt a.d.Aisch 
wie auch in den Außenstellen der Zulassung in Bad Windsheim, 
Scheinfeld und Uffenheim. Den ausgefüllten Antrag können Sie 
auch bei diesen Stellen wieder abgeben oder per Post an das 
Landratsamt senden.

Benötigt wird
•	 ein biometrisches Lichtbild,
•	 eine Kopie der Vorder- und Rückseite Ihres bisherigen Füh-

rerscheines sowie
•	 eine Kopie der Vorder- und Rückseite Ihres Ausweisdoku-

mentes (in der Regel Personalausweis).
Die Gebühren für den Umtausch betragen 24,- €.

Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt!
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am Prato-
vecchioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochenmarkt 
mit Produkten aus der Region statt.

Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:
•	 Honig
•	 Wein
•	 Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
•	 Käse und Wurstwaren
•	 Backwaren
•	 Fisch (z. B. geräucherte Forelle)

Mittwoch, 1. Mai 2019, 13:00 Uhr
Festzug der Maienkönigin

Dienstag, 30. April: 19:00 Uhr Einmarsch vom Rathaus ins Festzelt 
  20:00 Uhr BLÄSERCHOR IPPESHEIM

Mittwoch, 1. Mai: 10:30 Uhr Empfang des Schirmherrn vor der Stadthalle
  geöffnete Ladengeschäfte und Krämermarkt am Festplatz
 15:00 Uhr TRIO EUROPASCHWUNG im Festzelt 

Donnerstag, 2. Mai:  Pause im Festzelt!
 15:00 –19:00 Uhr  Familientag auf dem Festplatz

Freitag, 3. Mai: 19:30 Uhr Country Abend mit RAMBLING TWO im Festzelt

Samstag, 4. Mai: 15:00 –19:00 Uhr  Schnippeltag
 20:00 Uhr HALLY GALLY im Festzelt

Sonntag, 5. Mai: 11:00 Uhr Oldtimertreffen am Festplatz
 14:00 Uhr Modenschau mit „Fairer Mode“ im Festzelt
 15:30 Uhr MARKTMUSIKANTEN GELCHSHEIM im Festzelt
 ca. 22:00 Uhr Brillantfeuerwerk
Auf dem Festplatz erwartet Sie Baumeisters attraktiver Vergnügungspark · Im Festzelt bewirten Sie Festwirt Müller von der Veranstaltungs- 
und Festservice Ochsenfurt UG und der Catering Betrieb Weingärtner aus Schönbronn · Im Ausschank Biere der Kauzen Bräu Ochsenfurt

Besuchen Sie das Heimatmuseum · Die Uffenheimer Gastronomie ist bestens gerüstet

Walpurgifest
Schirmherr: Regierungspräsident Dr. Thomas Bauer
30. April – 5. Mai 2019

Wertstoffhof Uffenheim sowie Bauschuttplatz 
und Kompostplatz geschlossen

Das Stadtbauamt erinnert daran, dass der 
Wertstoffhof Uffenheim am Karsamstag, den 
20. April 2019, geschlossen bleibt, wie im 
Abfuhrkalender des Landkreises angegeben.
Auch der Bauschuttplatz und der Kompost-

platz bleiben an diesem Tag geschlossen.
Ab Dienstag, den 23. April 2019, sind beide Plätze und auch 
der Wertstoffhof zu den gewohnten Zeiten wieder geöffnet.

Uffenheim, 15.03.2019
Stadtbauamt Uffenheim

Fundsachen
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während der Öffnungszeiten von den 
Eigentümern abgeholt werden:
Verwaltungsgemeinschaft...
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mo, Di und Do 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
jeden 1. Do. im Monat 14:00 - 18:00 Uhr

Kategorie Anzahl
Gehhilfe oder Stock 1
Geld 1
Kleidung 1
Schlüssel 1
Ring 2

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 
Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte 
auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. Beschluss: Vorste-
hende Bekanntmachung wird hiermit zur allgemeinen Kenntnis 
gebracht.

Pflichtumtausch von Führerscheinen
Seit 19. März 2019 ist der sog. Pflichtumtausch von Führer-
scheinen in der Fahrerlaubnis-Verordnung (FeV) in Kraft getre-
ten. Demnach ist ein Führerschein, der vor dem 19. Januar 
2013 ausgestellt worden ist, bis zu dem in nachfolgender 
Tabelle genannten Zeitpunkt umzutauschen. Nach Ablauf die-
ser Frist verliert der Führerschein als Nachweisdokument seine 
Gültigkeit, die Fahrerlaubnis an sich bleibt aber unabhängig 
davon bestehen.
Umtausch vor dem 19. Januar 2013 ausgestellter Führerscheine
Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 aus-
gestellt worden sind (graue und rosa Führerscheine):

Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnis

Tag, bis zu dem der Führerscheininha-
bers umgetauscht sein muss

Vor 1953 19.01.2033
1953-1958 19.01.2022
1959-1964 19.01.2023
1965-1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025

Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausgestellt worden sind 
(Kartenführerscheine, Ausstellungsdatum Nr. 4a Vorderseite 
Führerschein):

Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führerschein umge-
tauscht sein muss

1999-2001 19.01.2026
2002-2004 19.01.2027
2005-2007 19.01.2028
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Karin Larsen-Lion (von links) erhielt aus den Händen von 
Bürgermeister Wolfgang Lampe und der stellvertretenden Landrätin 
Gisela Keller ein Dankeschön für ihren engagierten Vortrag.

Verschenkbörse

Zu verschenken
1 Gartenhäcksler
und
1 Fahrradanhänger für Kinder (älteres Modell)
Abzuholen nach Rücksprache bei Tel. 09842 2116

Wärmekabine, Maße 180 x 95 x 100 cm
Die Wärmekabine muss zerlegt und abgeholt werden.
Rückmeldung bei Tel. 09842 953670

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag  .......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  .....................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 ....................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  ........................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir stellen vor
Die ewigen Toten/Daniel Beckett
Im 6. Teil der Bestsellerreihe um David Hunter ermittelt der 
forensische Anthropologe in einem verlassenen Krankenhaus 
mit schreckensreicher Vergangenheit. Nur Fledermäuse verir-
ren sich noch nach St. Jude. Das Krankenhaus im Norden Lon-
dons, seit Jahren stillgelegt, soll in Kürze abgerissen werden. 
Doch dann wird auf dem staubigen Dachboden eine Leiche 
gefunden, eingewickelt in eine Plastikhülle. Als beim Versuch, 
die Leiche zu bergen, der Boden des baufälligen Gebäudes 
einbricht, entdeckt der forensische Anthropologe ein fensterlo-
ses Krankenzimmer, das nicht auf den Plänen verzeichnet ist. 
Warum wusste niemand von der Existenz dieses Raumes? Und 
warum wurde der Eingang zugemauert, obwohl dort nach wie 
vor Krankenbetten stehen? Betten, in denen noch jemand liegt.

Die Stunde der Inseltöchter/Sarah Morgan
Lauren liebt ihre Bilderbuchfamilie, ihr organisiertes Leben 
und ihr Haus in Notting Hill. Nur manchmal, wenn sie über die 
makellosen Wände streicht, fühlt es sich an wie ein Karten-
haus, das jeden Moment in sich zusammenfallen könnte. Dann 
denkt sie an die ungeheuerliche Lüge, die sie und ihre Tochter 
für immer entzweien würde und an ihre Familie auf der male-

Nachbarschaftshilfe in Uffenheim: 
Gründung ist voraussichtlich Mitte Mai
In Uffenheim ist der Aufbau einer ehrenamtlichen Nachbar-
schaftshilfe in vollem Gange. In Uffenheim haben sich schon 
über 25 Leute gemeldet, die mitarbeiten möchten. Mitte Mai 
soll die Nachbarschaftshilfe dann offiziell ins Leben gerufen 
werden.
„Nachbarschaftshilfe ist Unterstützung auf privater Ebene“, 
erklärte Bürgermeister Wolfgang Lampe bei einer Informations-
veranstaltung. In einer Zeit des demographischen Wandels sei 
gegenseitige Unterstützung notwendig. Die Stadt könne nicht 
für alles sorgen. Es bedürfe Ehrenamtlicher, die bei anderen 
Rasen mähen, Fahrdienste übernehmen oder Besorgungen 
erledigen, sagte Bürgermeister. Die stellvertretende Landrätin 
Gisela Keller meinte, dass es oft an dem Wissen voneinander 
scheitere, dass jemand etwas braucht. Auf der anderen Seite 
gebe es Menschen, die dies anbieten. Die Allianz- und Regio-
nalmanagerin Nadine Höhne hatte zusammen mit dem Freiwil-
ligenzentrum und dem Regionalmanagement des Landkreises 
im Vorfeld zu einer Informationsveranstaltung in den Saal des 
Gasthauses Krone in Welbhausen geladen. Gut 40 Interessen-
ten waren gekommen, um von Rechtsanwältin Karin Larsen-
Lion, die seit über 20 Jahren die Nachbarschaftshilfe Pyrbaum 
leitet, Tipps aus erster Hand zu bekommen. Da in Uffenheim 
die Stadt als Träger auftritt, gebe es damit schon beste Voraus-
setzungen, meinte die Expertin. Sie schilderte anschaulich die 
Abläufe der Arbeit und die Einsatzzeiten ihres Teams.
„Wir machen alles, was ein guter Nachbar auch tun würde“, 
sagte Karin Larsen-Lion. Es habe jeder Talente, die er ein-
bringen könne. Geholfen werden könne zum Beispiel bei der 
Senioren- oder der Kinderbetreuung, bei Fahrten oder bei 
Behördengängen. Wichtig sei bei der Nachbarschaftshilfe 
das Helferteam und jemand, bei dem die Fäden zusammen-
liefen, bei dem auch die Telefonanrufe ankämen. Die Leitung 
der Nachbarschaftshilfe versuche dann, jemanden aus dem 
Helferkreis für die benötigte Aufgabe zu finden. Von Pyrbaum 
weiß Karin Larsen-Lion, dass dies in 90 Prozent der Fälle auch 
gelinge. Wenn einer aus dem Team aber nicht könne, sei dies 
kein Problem. „Es ist das höchste Recht eines Ehrenamtli-
chen, Nein zu sagen“, bekräftigte sie. Jeder könne seine Zeit 
für andere individuell einbringen und sei es auch nur einmal 
im Monat. „Alles, was menschlich leistbar und notwendig ist, 
machen wir“, sagte Karin Larsen-Lion. Allerdings nicht in Kon-
kurrenz zu bestehenden Angeboten oder Dienstleistern, ver-
deutlichte sie.
Text und Foto: Gerhard Krämer
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19.04. zum 78. Geburtstag
Helga Scholman, Bahnhofstr. 12

20.04. zum 81. Geburtstag
Helmut Grimme, OT Welbhausen, Wallmersbacher Str. 72

20.04. zum 77. Geburtstag
Monika Bleier, Sonnenweg 2

23.04. zum 79. Geburtstag
Wilhelm Klingler, Kapellbergweg 3

23.04. zum 75. Geburtstag
Klaus Pilz, Uttenhofer Weg 3

24.04. zum 87. Geburtstag
Friedrich von Mackensen, Heimstättenweg 9

24.04. zum 75. Geburtstag
Erna Willer, Georgiistr. 16

24.04. zum 70. Geburtstag
Agnes Jung, Friedrich-Ebert-Str. 16

25.04. zum 90. Geburtstag
Richard Klein, OT Langensteinach, Langensteinach 66

25.04. zum 87. Geburtstag
Johann Ungar, Sonnenweg 4

25.04. zum 82. Geburtstag
Ilse Brotschi, Fohlenhofweg 12

25.04. zum 79. Geburtstag
Günter Ruß, Pfeinacher Str. 1

26.04. zum 85. Geburtstag
Edith Kühlein, Mühlstr. 27

Ehejubiläen
15.04.2019 zum 50. Hochzeitstag
Herr Huprich, Mathias und Frau Huprich, Susanna
97215 Uffenheim, Alte Bahnhofstr. 5

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentli-
chung widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies 
rechtzeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner 
sind die Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 
oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Frank Raija Amalia
97215 Uffenheim OT Brackenlohr
Tochter von Frank Timo und Rus Daniela

Eheschließungen
Eheschließung am 23.03.2019
Geuder Marc
und Geuder Marie geb. Herbst
Uffenheim, Bahnhofstr. 3

Sterbefälle
Markert, Erika
Spitalplatz 2, 97215 Uffenheim
verstorben am 19.03.2019   85 Jahre
Klingler, Helena
Langensteinach 48, 97215 Uffenheim
verstorben am 22.03.2019   98 Jahre

rischen Insel Martha’s Vineyard, der sie den Rücken gekehrt 
hat. Lauren wahrt den schönen Schein. Doch als eine Tragödie 
sie für einen Sommer zurück auf ihre Heimatinsel führt, treten 
schicksalshafte Wahrheiten ans Tageslicht und Lauren muss 
herausfinden, was Familie und Liebe wirklich bedeuten.

Rheinblick/Brigitte Glaser
Deutschland, im November 1972: Niemand kennt das Bon-
ner Polittheater besser als Hilde Kessel, legendäre Wirtin des 
Rheinblicks. Bei ihr treffen sich Hinterbänkler und Minister, 
Sekretärinnen und Taxifahrer. Als der Koalitionspoker nach der 
Bundestagswahl härter wird, wird Hilde in das politische Rän-
kespiel verwickelt. Verrat ist die gültige Währung. Gleichzeitig 
kämpft in der Abgeschiedenheit einer Klinik auf dem Venus-
berg die junge Logopädin Sonja Engel mit Willy Brandt um 
seine Stimme, die ihm noch in der Wahlnacht versagte. Doch 
auch sie gerät unter Druck. Beide Frauen sind erpressbar. Für 
Hilde steht ihre Existenz auf dem Spiel, Sonja will ihre kleine 
Schwester beschützen. Wie werden sie sich entscheiden?

Sachbücher:
Hotels, Gasthäuser und sonstige Bewirtungsbetriebe in Uffen-
heim von ca 1700 bis heute/Ernst Gebert, Heimat- und Muse-
umsverein 2019
Grabgestaltung: Anlegen-Bepflanzen-Pflege/Brigitte Kleinod
Blumen binden und stecken/Beate Walther
Frisch aus dem Hochbeet/Lotta Repenning
Der Allergie-Code/Peter Leffler
Osterferien - Zeit für ein Buch? Wir haben geöffnet.

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im 
Laufe der kommenden Wochen ihren 
Geburtstag feiern dürfen, von Herzen alles 
Gute, vor allem Gesundheit.

13.04. zum 75. Geburtstag
Günter Reins, Markgrafenstr. 14

14.04. zum 93. Geburtstag
Johannes Jäger, Georgiistr. 22
15.04. zum 88. Geburtstag
Katharina Denesch, Sonnenweg 4
15.04. zum 85. Geburtstag
Frieda Hopf, Albrecht-Dürer-Str. 14
15.04. zum 85. Geburtstag
Erhard Stiehl, OT Wallmersbach, Wallmersbach 44

15.04. zum 84. Geburtstag
Gertrud Volkamer, Spitalplatz 2

16.04. zum 81. Geburtstag
Andreas Lang, OT Welbhausen, Wallmersbacher Str. 67
16.04. zum 79. Geburtstag
Erich Hillermeier, OT Wallmersbach, Wallmersbach 69

17.04. zum 93. Geburtstag
Karl Lindner, OT Custenlohr, Custenlohr 48

17.04. zum 90. Geburtstag
Maria Knoos, Bahnhofstr. 51

17.04. zum 80. Geburtstag
Margarete Engerer, Rackenhof 3
17.04. zum 79. Geburtstag
Erwin Patzak, VDK-Straße 7

17.04. zum 78. Geburtstag
Lina Oppelt, OT Wallmersbach, Wallmersbach 61

18.04. zum 78. Geburtstag
Eckhard Reichelt, Ringstr. 34
19.04. zum 88. Geburtstag
Elfriede Mann, Sonnenweg 4
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gesamten Stadtrat mit Ortssprechern und der Verwaltung für 
die stets gute Zusammenarbeit. Er bedankte sich ebenso bei 
allen Kameradinnen und Kameraden sowie bei allen Vereins-
mitgliedern, die die Arbeit der Feuerwehr und des Feuerwehr-
vereins in jeglicher Hinsicht unterstützen und fördern.
gk

Der Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr steht bei vielen als 
fester Termin im Kalender. Die Veranstaltung erfreut sich größter 
Beliebtheit. Foto: Gerhard Krämer

Schulen/Fortbildung/VHS

Bomhard-Schüler trifft Piazolo
Mitte März reiste der Schülersprecher der 
Christian-von-Bomhard-Schule, Andre Lam-
pert, in seiner Funktion als Bezirksschülerspre-
cher nach München. Dort begrüßte der Lan-
desschülerrat die Bezirksschülersprecher im 
Kultusministerium in München. Dabei stellte 
der Rat viele interessante Projekte vor, so sol-
len zum Beispiel auch Informationsveranstal-

tungen für Erstwähler für die Europawahl stattfinden. Im 
Anschluss begann man mit der Diskussion der einzelnen 
Anträge. Nach langwierigen Debatten stärkten sich alle beim 
Mittagessen, bevor dann die Diskussion weiter geführt wurde.
Am Abend folgte der Höhepunkt der zweitägigen Konferenz: 
Die Schülersprecher trafen sich zum traditionellen „Kaminge-
spräch“ mit dem Staatsminister für Unterricht und Kultus, Prof. 
Dr. Michael Piazolo. Alle stellten ihm viele Fragen zum Thema 
Schule, Abschluss und zuletzt auch über das topaktuelle 
Thema „Friday for Future“. Am Ende der Veranstaltung gab es 
sogar ein gemeinsames Foto des Uffenheimer Zehntklässlers 
(siehe Foto) mit dem Minister. Nach einer Übernachtung in der 
Jugendherberge wurde im Staatministerium die Antragsdiskus-
sion fortgesetzt. Nach dem offiziellen Ende am Nachmittag fiel 
allen der Abschied schwer, denn die Arbeit bereitete Spaß und 
war zudem sehr bereichernd.
Text u. Bild: Andre Lampert

Rabenstein, Inge
Friedrich-Ebert-Str. 11, 97215 Uffenheim
verstorben am 26.03.2019   82 Jahre
Luther, Angelika
Bahnhofstr. 58, 97215 Uffenheim
verstorben am 26.03.2019  61 Jahre
Geuder, Ernstina
Schillerstr. 46, 97215 Uffenheim
verstorben am 29.03.2019   78 Jahre
Krämer, Harald
Buchenweg 5. 97215 Uffenheim
verstorben am 29.03.2019   54 Jahre

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Stadt Uffenheim

Viele Veranstaltungen für die Feuerwehrfamilie
Über die zahlreichen Aktionen des Feuerwehrvereins der Feu-
erwehr Stadt Uffenheim informierte Vorsitzender Andreas Albig 
bei der Jahresversammlung. Viele gesellige Veranstaltungen 
standen 2018 für die Feuerwehrfamilie auf dem Programm. 
Andreas Albig erinnerte an das traditionelle Weißwurstfrüh-
stück zu Beginn des Jahres in der Floriansstube. Die Uffen-
heimer Sternsinger überbrachten bei dieser Gelegenheit auch 
ihre Segenswünsche. Beim Feuerwehrfasching füllten die 
zahlreichen Besucher im Nu die Fahrzeughalle. Für das Pro-
gramm sorgte die Feuerwehr diesmal selbst. Bei der N-Ergie 
Kino-Tour, welche Station in Uffenheim machte, übernahm 
man den Verpflegungsstand. Mitglieder des Feuerwehrvereins 
nahmen bei der Kirchweih am Firmen- und Vereinsschießen 
der Uffenheimer Schützen teil und belegten den dritten Platz. 
Bereits seit Jahren setzt sich die Feuerwehr für den Kirchweih-
Kinder-Lampionumzug ein und erntete auch 2018 wieder sehr 
viel Resonanz und Lob. Die Feuerwehr sicherte den Umzug 
gemeinsam mit der Polizei ab und geleitete die Musikanten mit-
tels Fackeln durch die Stadt. „Ein besonderer Tag im Jahr ist 
für uns immer der Tag der offenen Tür“, sagte Albig. Auch im 
vergangenen Jahr konnte die Wehr eine sehr große Zahl von 
Feuerwehrinteressierten im Feuerwehrzentrum begrüßen. Am 
Nachmittag hielten einige Kameraden eine Schauübung ab, 
bei der verschiedene Rettungsszenarien aus einem Gebäude 
gezeigt und erklärt wurden. Für die Kinder und Jugendlichen 
wurde auch so einiges geboten. Eine besonders lange Warte-
schlange bildete sich bei angebotenen Rundfahrten mit einem 
Feuerwehrgroßfahrzeug. „Ohne den großen Zusammenhalt und 
das gemeinsame Anpacken wäre dieser Öffentlichkeitstag gar 
nicht realisierbar“, dankte Albig allen, die zum Gelingen dieser 
Veranstaltung beigetragen haben.
Die „Fahrt ins Blaue“ führte in den Heimatort des Komman-
danten nach Markelsheim. Dort angekommen ging es mit dem 
gelben Wagen los mit einer Panoramafahrt durch und rund um 
den Weinort. In Bad Mergentheim gab es eine Stadtführung 
und der Abend klang im Weingut Braun in Markelsheim aus.
Teilgenommen hat die Feuerwehr am Helfergottesdienst der 
Notfallseelsorge im Landkreis in Burgbernheim und am Weih-
nachtsmarkt. Wie bereits in den letzten Jahren stellte man auf 
dem hohen Schlauchtrockenturm einen Weihnachtsbaum auf. 
In diesem Jahr findet die beliebte Veranstaltung im Jahreslauf 
am 30. November statt. Alljährlich kommen auch der Niko-
laus, den Fördermitglied Werner König verkörpert, und Knecht 
Ruprecht. Albig berichtete auch vom Seniorenstammtisch. Im 
Feuerwehrzentrum treffen sich einmal im Monat zahlreiche 
Alterskameraden. Auf dem Jahresprogramm standen des Wei-
teren Verwaltungsratssitzungen, die Teilnahme am 130-jäh-
rigen Bestehen der Nachbar-Feuerwehr Gollhofen, die Teil-
nahme an der Feier zur Verleihung des Titels Fairtrade-Stadt 
an Uffenheim, da der Feuerwehrverein hier auch ein Partner ist 
und die Teilnahme an der öffentlichen Feierstunde zum Volks-
trauertag. Andrea Albig dankte zum Schluss im Namen des 
Verwaltungsrates bei Bürgermeister Wolfgang Lampe und dem 
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Vor dem „Still-Halten“ bei der Musik konnten sich die 9 und 
10jährigen bei Henning Braunsdorf und Ralf Lischka in den 
Sporthallen austoben (siehe Foto: die 41 Mädchen hatten in 
der Halle 2 viel Spaß bei Staffel-Wettkämpfen mit Sieger-Gum-
mibärchen). Im abschließenden Gespräch in der 6ten Stunde 
in der Kapelle der Schule wurden dann noch Fragen seitens 
der Eltern von Winfried Malcher, Alfred Lockl, Ralf Lischka und 
Verena Metz beantwortet. Bei einer Schulhausführung durch 
die Tutoren/SMV konnten die Kinder das große Gelände mit 
den vielen Hallen, dem Schwimmbad, den Pausehöfen, den 
Sportplätzen etc. bestaunen. Hoffentlich hat es allen gefallen - 
vielleicht bis zu einem Wiedersehen bei der Anmeldung im Mai!
Text u. Bild: Ralf Lischka

Gute Kontakte in Nürnberg
Nicht nur inhaltlich wurden ganz viele Informationen - Haupt-
thema „Digitalisierung und Schule“ - für alle Teilnehmer gege-
ben, sondern auch „zwischenmenschlich“ in den Pausen und 
am Abend des ersten Tages (mit Übernachtung) gab es ganz 
viel Austausch untereinander. Dies passierte bei der „Tagung 
der Leitenden Evangelischer Schule und Internate und deren 
Träger“ in Nürnberg. Die Christian-von-Bomhard-Schule war 
dort gleich mit vier Personen vertreten: Der Gesamtschullei-
ter OStD Winfried Malcher, sein Stellvertreter StD Alfred Lockl 
- gleichzeitig Abteilungsleiter Gymnasium - sowie die beiden 
Abteilungsleiter FOS und Realschule, Philipp Specht und Ralf 
Lischka, waren anwesend. Nach der Begrüßung durch Michael 
Bammessel (Präsident der Diakonie Bayern und Vorsitzen-
der des Stiftungsrates) folgte ein erster Vortrag zum Thema: 
„Digitalisierung aus ethischer Perspektive“. Es folgten weitere, 
interessante Referate; beim gemeinsamen Mittagessen kam 
man mit vielen Vertretern anderer Schulen und Institutionen in 
Kontakt und konnte sich rege austauschen. Nach der Mittags-
pause ging es dann in fünf Workshops zum Thema „Medien“ 
weiter, bevor um 16:00 Uhr ein weiterer Vortrag an der Reihe 
war. Am Abend folgte ein Empfang im Literaturhaus. In vielen 
„beruflichen“ und „privaten“ Gesprächen am Abend konnten 
die beiden Uffenheimer Malcher und Specht mit Kollegen viele 
gemeinsame Aspekte besprechen und sich austauschen und 
etliche neue Erkenntnisse mit nach Hause nehmen. Am Freitag 
folgte noch der Bericht des Vorstandes, bevor die einzelnen 
Fachgruppen (Gymnasium, FOS, Internate) tagten. Insgesamt 
bleibt festzuhalten, dass der Besuch in Nürnberg inhaltlich und 
atmosphärisch bereichernd war.
Text: Ralf Lischka

Mittelschule Uffenheim

Anmeldung Klasse 5 zum Schuljahr 2019/2020
Ihr Kind kommt im nächsten Schuljahr in die weiterführende 
Schule. Für die Anmeldung an unserer Schule möchten wir 
Ihnen gerne folgende Termine bekanntgeben:

Anmeldung
Die Anmeldung findet am Montag, 06.05.2019 - Donnerstag, 
09.05.2019 von 09:00 - 15:00 Uhr im Sekretariat der Grund- 
und Mittelschule statt.
Die Anwesenheit Ihres Kindes ist nicht erforderlich, die Anmel-
dung muss ein Erziehungsberechtigter vornehmen.

Bringen Sie bitte zur Anmeldung folgende Unterlagen mit:
•	 Übertrittszeugnis der Grundschule
•	 Sorgerechtsbeschluss bei Alleinerziehenden
•	 Passfoto für den Verbundpass bei Fahrschülern
Wenn es Ihnen nicht möglich sein sollte, den Anmeldetermin 
wahrzunehmen oder Sie weitere Fragen haben, bitten wir Sie 
um telefonische Kontaktaufnahme unter der Rufnummer 09842 
95 30 680.
Mit freundlichen Grüßen

Klaus Markert
Schulleitung MS

Ehrung für 25 Jahre
Ihr 25-Jähriges Dienstjubiläum im Internat der C.-v.-B.-Schule 
feierte Ruth Junk (rechts). Lobende Worte und Dank gab es 
von Sabine Wüchner (links) und Gesamtschulleiter OStD Win-
fried Malcher. Beide Gratulanten freuten sich mit Frau Junk und 
überreichten die Ehrenurkunde.
Text: Ralf Lischka

Foto: Eva Müller

Viele neugierige Viertklässler
Mit der Aussage: „Schnuppert einfach einmal Bomhard-Luft!“ 
begrüßte der Schulleiter StD Winfried Malcher die Viertklässler 
im Atrium. Bereits über zehn Mal fand der sogenannte „Schnup-
pertag“ nun statt. Die Viertklässler, die aus den umliegenden 
Grundschulen stammen verbrachten einen Tag am Gymnasium 
oder an der Realschule, die sie ab Herbst 2019 vielleicht besu-
chen werden. Ziel dieser Aktion ist es, dass sich die Schülerin-
nen und Schüler (sowie auch die Eltern in der sechsten Stunde 
in der Kapelle) ein genaueres Bild der Schule machen können, 
indem sie dort einen Tag bleiben. Winfried Malcher hieß alle 
herzlich willkommen und übergab dann an die Abteilungsdirek-
toren Alfred Lockl (Gymnasium) und Ralf Lischka (Realschule). 
Nach einer kurzen Vorstellung wurde an die Organisatoren 
Nicole Hederer und Marina Molinari verwiesen. Beide teilten 
dann die Schülergruppen ein und luden die Eltern zum „Kaf-
fee-und-Kuchen-Plauder-Angebot“ auf die Lounge ein; dieses 
Angebot wurde von vielen gerne angenommen!
Im Unterricht waren dann etliche Bomhard-Lehrer im Einsatz 
und demonstrierten beispielsweise bei Mathe oder Chemie, wie 
denn Unterricht an der Schule in Realschule bzw. Gymnasium 
aussieht bzw., was denn die jetzigen Fünftklässler so wissen 
müssen. In der vierten Stunde machten die Viertklässler musi-
kalische Erfahrungen: Die Musikklassen-Lehrer demonstrierten 
mit ihren „regulären“ Schülern, was alles in kurzer Zeit möglich 
ist, wenn man spielerisch sich einem Instrument nähert.
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Ev. Kindergarten St. Johannis

Verkehrserziehung mit dem Raben ADACUS
„Bei Rot bleib ich steh´n, bei Grün darf ich geh´n…“, so 
schallte es tagelang durch unseren Kindergarten. Fröhlich san-
gen die Kinder dieses Lied, das ihnen der Rabe „ADACUS“ 
beigebracht hatte. Sie fragen sich wer ADACUS ist? Es ist eine 
Raben-Handpuppe, Symbolfigur des Verkehrssicherheitstrai-
nings, das der ADAC in Kindergärten und Schulen durchführt.

Fotos: Gudrun Trabert

Gemeinsam mit der ADAC-Moderatorin Sophia Böhm hat ADA-
CUS unsere Vorschulkinder besucht, um mit ihnen das sichere 
Verhalten im Straßenverkehr und auf dem künftigen Schulweg 
zu üben. Und das geschah nicht nur auf theoretische Weise, 
sondern äußerst praxisnah und kindgerecht. Unsere Turnhalle 
wurde in eine Straßenlandschaft mit Ampelanlage und Zebra-

Unser Jahresprogramm Jolinchen

Foto: Stadt Uffenheim

Seit diesem Jahr ist bei uns in 
der Kindertagesstätte „Am 
Obstgarten“ das Jolinchen ein-
gezogen. Ein Gesundheitspro-
gramm, das von der AOK Bay-
ern entwickelt wurde und 
durch Schulungen unseres 
Personals in unserer Einrich-
tung umgesetzt werden kann.

Wer ist Jolinchen? Jolinchen ist ein kleines, grünes Drachen-
kind, das sehr besonders ist. Es hat auf seinem Rücken nur 
fünf grüne Drachenzacken und keine sechs, wie alle anderen 
Drachen. Es mag nur gesunde Lebensmittel, wie Obst und 
Gemüse. Am Liebsten isst es grüne Sachen, da diese so aus-
sehen, wie es selbst.
Zusammen mit dem Jolinchen begeben wir uns auf eine span-
nende Reise zu drei verschiedenen Inseln. Zuerst besuchen 
wir das Gesund- und Leckerland. Danach geht es weiter in den 
Fit-Mach-Dschungel und zum Schluss gehen wir zur Insel Fühl-
Mich-Gut. Was bringt das Jolinchen uns bei?
Auf spielerische Art, erzählt das Jolinchen, welche Lebensmit-
tel gut für unseren Körper sind und welche nicht. Auch lernen 
wir, wie viel von den verschiedenen Lebensmittelgruppen wir 
zu uns nehmen sollten. 
Dabei hilft uns eine Lokomotive, die wie eine Ernährungspyra-
mide aufgebaut ist. Die verschiedenen Größen der Waggons 
zeigen uns, was das Wichtigste ist. Nach dem großen Thema 
„Ernährung“, lernen wir alles über die „Bewegung“. Da Bewe-
gung durch unser Profil „Hier am Obstgarten ist was los, denn 
wir werden mit Bewegung groß.“ in unserer Kindertagesstätte 
sehr groß geschrieben wird, freuen wir uns besonders auf die-
ses Thema.
Gemeinsam mit Jolinchen können wir uns im Fit-Mach-Dschun-
gel sehr gut auspowern. Zusammen erarbeiten wir uns Bewe-
gungsabläufe und probieren verschiedene Bewegungsbau-
stellen aus. Zum Schluss nimmt Jolinchen uns mit auf die Insel 
Fühl-Mich-Gut. 
Dort zeigt es uns, wie wichtig es für unseren Körper ist, sich 
nach Bewegungseinheiten zu entspannen und auszuruhen. 
Zusammen mit den Kindern und Eltern nehmen wir uns drei 
Jahre Zeit, alles intensiv zu erarbeiten und zu lernen. Jedes 
Kind hat bei uns die Möglichkeit, die einzelnen Inseln zu besu-
chen und somit für ihren weiteren Lebensweg gut vorbereitet 
zu sein. Um dieses Thema auch bei Festen und Feiern mitein-
zubinden, findet bei uns am 08. Juni 2019, ab 10:00 Uhr, unser 
„Fit-mach-Sommerfest“, in Zusammenarbeit mit der AOK, statt. 
An diesem Tag haben die Kinder, gemeinsam mit ihren Fami-
lien, die Möglichkeit, einen Bewegungsparcour zu meistern 
und bei einem leckeren Mittagessen das Fest entspannt aus-
klingen zu lassen.
Wir bedanken uns sehr herzlich für die tolle Zusammenarbeit 
mit einer Krankenkasse und freuen uns sehr auf das bevorste-
hende Fest.

Offene Ganztagesschule der Mittelschule

Schüler sammeln für Abschlussfahrt
Schulklassen machen gerne eine Abschlussfahrt. Warum soll-
ten es dann die 32 Schüler der Offenen Ganztagesschule der 
Mittelschule Uffenheim nicht auch tun? Sie wollen ins Disney-
land. Die Finanzierung nahmen sie selbst in die Hand. Beim 
Sportfest wurden Hotdogs, am Weihnachtsmarkt
Bastelsachen verkauft, in der Schule Muffins, Crêpes und Waf-
feln. Auch die regelmäßige Sammlung von Pfandflaschen auf 
dem Schulgelände habe zur Finanzierung beigetragen, erzählt 
die Leiterin der Einrichtung, Barbara Thiemann. Natürlich nutzte 
man auch den Auto-Technik-Freizeit-
Markt des Uffenheimer Gewerbevereins, wo gebastelte Früh-
lingsgrüße angeboten wurden. Im Stand waren dabei Noah 
Herbst, Christian Herbst und David Nöth.
gk/Foto: Gerhard Krämer
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Tausende Besucher kommen in die Stadt
Gewerbeverein freut sich über den erneuten Erfolg des Auto-Technik-Freizeit-Marktes

Die Uffenheimer Innenstadt war voll 
wie sonst nur an Walpurgi. Bei herrli-
chem Frühlingswetter um die 20 Grad 
Celsius strömten Tausende von Besu-
chern am Sonntag zum Auto-Tech-
nik-Freizeit-Markt des Gewerbever-
eins. Der hatte um die Organisatoren 
Marion Demski und Gerhard Dermühl 
auch ein attraktives Angebot auf die 
Beine gestellt. Auch die Geschäfte 
hatten wieder geöffnet.
In der Uffenheimer Innenstadt wurden 
Neuheiten der Autowelt von den Uffen-
heimer Autohäusern präsentiert. Die 
Bereiche Autotuning, Camping, Nutz-
fahrzeuge, Anhänger, und Zweiräder 
waren ebenso vertreten wie örtliche 
Fahrschulen. Weitere Aussteller zeig-
ten den Besuchern Innovationen rund 
um das Thema Technik und Freizeit.
Ob es nun Ideen aus Holz für den 
Garten waren, Blühendes oder alles 
rund um erneuerbare Energien, Elek-
tromobilität oder PV-Speicher, über 
viele Dinge konnten sich die Besucher 
informieren.
Neben einem Ziesel-Kettenfahrzeug 
waren die Autos, Motorräder und 
Traktoren der Oldtimer-Freunde aus 
Uffenheim der Hingucker. „Oh, schau 
mal, so ein Auto hat Tante Martha 
gefahren“, rief eine Besucherin ihrer 
Familie zu, als sie die Oldtimer ent-
deckte. Die Oldtimer-Freunde sind 
alle Jahre eine Bereicherung der Ver-
anstaltung. Vielen Fahrzeugen konnte 
man unter die Haube blicken. Bei den 
alten gab es im Motorraum noch viel 
zu sehen, während man bei den ganz 
neuen Modellen ob modernster Tech-
nik schon den fachkundigeren Blick 
braucht.
Viel zu sehen gab es beim Bayeri-
schen Roten Kreuz und der Wasser-
wacht. Rettungswägen hatten ihre 
Türen geöffnet, auch ins Boot durften 
die Kinder klettern. Ebenso vertreten 
war die Uffenheimer Feuerwehr mit 
ihrer großen aktiven Jugendgruppe. 
Sportlich betätigen durften sich die 
kleineren Besucher beim Trampolin-
springen bei den Frankenhüpfern oder 
beim Kegeln. „Es war super“, lautete 
die Bilanz von Marion Demski. Beson-
ders zwischen 13 und 16 Uhr sei „der 
Wahnsinn“ gewesen. Zeitweise habe 
es kaum ein Durchkommen gegeben. 
Negatives Feedback habe sie bislang 
keines erhalten, ist sie mehr als zufrie-
den. Hinsichtlich des kulinarischen 
Angebots hatte man auf eine gute 
Verteilung gesetzt, ebenfalls habe es 
mehr Sitzmöglichkeiten gegeben.
Text und Fotos: Gerhard Krämer
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Unternehmen mit Arbeitssuchenden zusammenbringen
Zweite Fachkräftemesse des Landkreises – Rund 40 Unternehmen dabei

Rund 40 renommierte Firmen aus allen Branchen präsentier-
ten sich am 23. März bei der zweiten Fachkräftemesse des 
Landkreises Neustadt in der Stadthalle in Uffenheim. Sie hat-
ten etwa 90 unterschiedliche Berufsangebote mit dabei. „Nut-
zen Sie die Chance, mit den Unternehmen auf Tuchfühlung 
zu gehen“, riet stellvertretender Landrat Hans Herold in sei-
nem Grußwort zu Beginn der Fachkräftemesse. Er sprach die 
Problematik des Fachkräftemangels an und die Notwendig-
keit der Politik, die Rahmenbedingungen zu verbessern. Der 
Blick in die Halle zeige ihm die Leistungsfähigkeit der Region, 
meinte Herold. „Der Landkreis hat für Jobsuchende viel zu 
bieten.“ Es gebe im Landkreis qualifizierte Arbeitsplätze. „Wir 
möchten junge Leute in der Region halten“, nannte der stell-
vertretende Landrat als Ziel. Der Mangel an Fachkräften in 
heimischen Betrieben sei nicht mehr übersehbar, sagte auch 
Uffenheims Bürgermeister Wolfgang Lampe. Dies hemme 
die Entwicklung der Unternehmen und die gesamte Region. 
Über 30000 Menschen arbeiteten außerhalb des Landkrei-
ses. Viele wünschten sich einen näheren Arbeitsplatz ohne 
lange Fahrzeiten. Um die Weiterentwicklung von Unterneh-
men und den Wunsch der Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer zusammenzubringen, sei die Fachkräftemesse ins Leben 
gerufen worden. In zwangloser Atmosphäre bietet sich laut 
Michael Capek von der Wirtschaftsförderung des Landkrei-

ses die Möglichkeit, direkt mit den Personalverantwortlichen 
und Entscheidungsträgern der Unternehmen Kontakt auf-
zunehmen. Face-to-Face Gespräche, ohne Termin oder die 
beklemmende Situation des Vorstellungsgesprächs, ermög-
lichten beiden Seiten einen ersten Eindruck und die Chance 
sich zu präsentieren. Das nutzten auch sehr viele. Manche 
kamen, um sich einfach mal umzuschauen. Andere hatten 
ganz konkret bestimmte Firmen im Blick. Auch eine fertige 
Bewerbungsmappe hatten einige dabei, die sie dann bei der 
Ingeus-Gruppe, die arbeitsuchende Menschen unterstützt, 
kostenlos checken lassen konnten. Tipps gab es da natürlich 
dazu. Ebenso bestand die Möglichkeit, sich bei Evi Pöltl kos-
tenlos Bewerbungsfotos anfertigen zu lassen. Ein besonders 
breites Angebot stand den Besuchern im Bereich Handwerk 
und Soziales zur Verfügung. Auch einen Vortrag „Stellensu-
che 4.0 – Zeitgemäße Bewerbung und Vorgehensweise“ gab 
es. Alle Aussteller suchen zum Teil händeringend nach neuen 
Mitarbeitern. Alexander Weiß von einem Möbelhaus in Ulsen-
heim sucht unter anderem Schreiner, Technische Zeich-
ner oder Techniker – überwiegend für den Ladenbau. Das 
bedinge natürlich Montagearbeiten auch weiter weg, doch: 
„Die jungen Leute wollen nicht mehr tagelang unterwegs 
sein.“ „Wir suchen dringend Pflegefachkräfte“, informiert 
Monika Weidt von einem Seniorenstift in Uffenheim, einer Ein-
richtung der Diakonie. Solche, aber auch Physio- und Ergo-
therapeuten suchen laut Jürgen Gachstetter und Susanne 
Wolf die Dr. Becker Klinikgesellschaft/Kiliani-Klinik und Phy-
sioGym Bad Windsheim.
Einen eigenen Flyer, der offene Stellen von der stellvertre-
tenden Restaurantleitung bis zum Oberkellner, von Ausbil-
dungsstelle für Hotelfachkräfte bis Koch oder Köchin auflis-
tet, hatten Regina Schrödl-Palermini von einem Hotel in Bad 
Windsheim und Marion Buchinger, zuständig für alle Arvena 
Hotels, dabei. Wie die Gastronomie ist auch die Baubranche 
vom Fachkräftemangel betroffen. Georg Gerhäuser von der 
gleichnamigen Hoch- und Tiefbaufirma in Bad Windsheim 
würde sofort Maurer, Stahlbetonbauer oder Baumaschinen-
führer einstellen, wenn er denn welche fände.
Text und Fotos: Gerhard Krämer
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Für Erwachsene sind Kreuzigung und Auferstehung häufig 
schwieriger zu erklären als zum Beispiel das Weihnachtsfest 
als Geburt Jesus. Wichtig ist bei den kleineren Kindern darauf 
zu achten die Kreuzigungsgeschichte in einem Zug mit der 
Ostergeschichte zu beenden, um den Kindern Hoffnung zu 
geben mit einem guten Schluss. Es ist von Bedeutung auf die 
Fragen der Kinder ruhig und sachlich zu reagieren. Fällt einem 
als Erwachsener eine passende Antwort nicht ein, ist es umso 
spannender sich gemeinsam auf Anwortsuche zu machen. Pro-
bieren Sie es doch einmal aus.
Unser Tipp für Sie:
Die neuen Kinderbibeln unserer Kita „Die große Bibel für Kin-
der“ aus dem Verlag Deutsche Bibelgesellschaft ist sehr zu 
empfehlen. Für die Ostergeschichte gibt es auch noch ein 
besonderes Bilderbuch „Der Chamäleonvogel“ vom Güterslo-
her Verlag. Es geht um einen Vogel der von Jesus und des-
sen Liebe zu den Menschen erfährt und dadurch werden seine 
Federn ganz bunt. Dann wird er ganz grau und schwarz als 
Jesus gekreuzigt wird. Aber als er vom Osterfest erfährt und 
dass Jesus auferstanden ist strahlen seine Federn wie noch nie 
zu vor. Eine tolle etwas andere Ostergeschichte für Kinder ab 
4 Jahre.

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde
Bürozeiten:
Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Montag - Freitag  ..........................................................9 - 12 Uhr
Dienstag  ....................................................................14 - 17 Uhr
Donnerstag ................................................................ 14 - 18 Uhr

In den Ferien ist unser Pfarramts- und Dekanatsbüro nur vormit-
tags besetzt!

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp,
Tel.: 09842 93680, Fax: 09842 936820,
E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg,
Tel.: 09842 8619, Fax: 09842 952881,
E-Mail: sonnenberg@vodafone.de
Vikar Thomas Kelting,
Tel. 09842 4099955, E-Mail: thomas.kelting@elkb.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber,
Tel.: 09339 9899997, E-Mail: heidi.wolfsgruber@elkb.de

Mittwoch, 10. April 2019
09:00 Uhr Treffen des Besuchsdienstkreises, Dekanat, 

Vikar Kelting
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Martina 
Haberl, Tel. 0176 82564701

Donnerstag, 11. April 2019
14:00 Uhr Seniorennachmittag „Reisebericht Tansania“, 

Haus der Kirche, Referentin: Silke Fabris-Ribbe-
cke, Seniorenteam

15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift,
Dekan Rasp

16:00 Uhr Andacht im Betreuten Wohnen, Ringstr. 25,
Dekan Rasp

Freitag, 12. April 2019
19:00 Uhr Passionsandacht „Für die Wahrheit streiten“, 

Spitalkirche, Rel.Päd. Müller-Romankiewicz
Samstag, 13. April 2019
17:00 Uhr Konfirmandenbeichte + Abendmahl, Spitalkir-

che, Vikar Kelting/Rel.Päd. Müller-Romankiewicz
Sonntag, 14. April 2019
09:30 Uhr Konfirmation II, Stadtkirche, Vikar Kelting/Rel.

Päd. Müller-Romankiewicz

streifen verwandelt. Abwechselnd spielten die Kinder Autos 
und Fußgänger und waren durch entsprechende Kostüme 
ihren Rollen zugeordnet. „Wie verhalte ich mich beim Über-
queren der Straße?“, „Wie reagiere ich, wenn die Ampel auf 
Rot umschaltet, während ich noch auf dem Zebrastreifen bin?“. 
Solche und ähnliche Fragen wurden ausführlich besprochen 
und nachgespielt. Darüber hinaus gab es wichtige Informatio-
nen darüber, welche Kleidung im Straßenverkehr der Sicherheit 
dient und wie man Autofahrern am besten signalisieren kann, 
wenn man die Straße überqueren möchte.
Alles in allem eine wunderbare Aktion, die bei unseren künf-
tigen Schulkindern das Bewusstsein geschärft hat, dass sie 
durch ihr eigenes Verhalten viel für ihre Sicherheit im Straßen-
verkehr tun können.
Wir danken der ADAC-Moderatorin Sophia Böhm ganz herz-
lich für die Durchführung des Verkehrssicherheitstrainings und 
Herrn Stefan Kopp vom AC Uffenheim, der beim Verkehrstrai-
ning anwesend war, für die Vermittlung des Angebotes.
Gudrun Trabert und die Vorschulkinder des Kindergartens

Evang. Kita Karoline Kolb
Häschen, Küken und Jesus
Es dauert nicht mehr lange, dann ist das Oster-
fest. Besonders für die Kinder ist das eine 

spannende Zeit. Es werden Häschen ausgeschnitten, Eier 
bemalt und aufgehängt sowie kleine Küken gebastelt. Beson-
ders rücken bei uns auch die Geschichten von Jesus in den 
Mittelpunkt, z. B. die Zachäusgeschichte oder die Brotvermeh-
rung. Nicht nur vorgelesen und gezeigt durch unser Kamishibai 
(Erzähltheater), sondern auch nachgelesen in unseren neuen 
Kinderbibeln. 
Seit Beginn der Passionszeit gibt es in jeder Kindergarten-
gruppe eine neue Kinderbibel. Diese haben viele tolle Bilder 
und kurze, für Kinder leicht verständliche Texte. Als evangeli-
sche Kita ist es uns wichtig den Kindern schon früh nahezu-
bringen, dass vor dem fröhlichen Fest der Auferstehung Jesus 
am Ostersonntag, eine traurige Zeit liegt. Deshalb thematisie-
ren wir mit den Jungen und Mädchen unserer Kita auch die 
sogenannte Karwoche (Woche zwischen Palmsonntag und 
Karsamstag) mit den vielen Geschichten von Jesus das letzte 
Abendmahl, der Verrat und die Kreuzigung. 

Foto: Kita Karoline Kolb
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dem die Synode stattfand, langsam ernst werde. Ende 2021 
soll das sanierte neue Haus der Kirche eingeweiht werden. 
Rasp rechnet mit beträchtlichen Kosten, da das Haus mit sei-
nen 56 Fenstern komplett denkmalgeschützt ist.
Der Dekan informierte die Synode auch über Personalien. So 
wird Pfarrerin Elke Schwab (Langensteinach) das Dekanat im 
Juni Richtung München verlassen. Pfarrer Christoph Schwet-
helm (Gnodstadt) wechselt im Oktober in den Ruhestand. Er 
wird sich in Bad Windsheim niederlassen. Am 24. Juli wird 
Pfarrer Winfried Malcher, Leitender Direktor an der Christian-
von-Bomhard-Schule, mit einem Festakt in den Ruhestand 
verabschiedet. „Menschen sollten rechtzeitig Platz machen für 
die nächste Generation“, sagte Malcher in seinem Grußwort. 
Ab 1. September würde es keinen Gesamtschulleiter mehr 
geben, sondern eigene Schulleiter für Gymnasium. Realschule 
und Fachoberschule. „Das entspricht den gewünschten Struk-
turen“, betonte Malcher. Rasp kündigte an, dass heuer die 
Generalsanierung des Internats beginne. Unter der Federfüh-
rung der Stadt werde zudem das Hallenbad saniert. Wie bei 
seinem letzten Dekanatsbericht sprach Rasp auch wieder die 
Kirchenaustritte und die schwindende kirchliche Bindung an. 
Der Gottesdienstbesuch lasse nach, die Kirche werde oft nur 
noch als Dienstleister gesehen. Zwar bewege sich die Zahl der 
Kirchenaustritte im Dekanat Uffenheim noch auf einem relativ 
niedrigem Niveau, aber es sei nicht zu übersehen, „wie auch 
bei uns Kirche erodiert“. Darauf müsse man sich einstellen, den 
Staub von den Füßen schütteln, wie Jesus es seinen Jüngern 
gesagt habe, und mutig nach vorne schauen. Die Kirche werde 
weiter existieren, vielleicht kleiner. Dafür aber entschiedener, 
bewusster und profilierter. „Weil wir uns endlich auf das Eigent-
liche konzentrieren können, nämlich auf die Verkündigung 
des Evangeliums“, sagte der Dekan. In seinem Bericht blickte 
Dekan Rasp auch auf die Kirchenvorstandswahlen zurück. Die 
Wahlbeteiligung sei mit 55,6 Prozent erfreulich hoch gewesen. 
Damit sei der Dekanatsbezirk Uffenheim Spitzenreiter im Kir-
chenkreis Ansbach-Würzburg gewesen.

Dekan Uwe Rasp führte (von links) Lisa-Maria Hesse-Schmitt, Karin 
Paulus, Sabine Endres und Claudia Hupp als Dekanatsfrauenbeauftragte 
ein. Foto: Gerhard Krämer

Präsidium und die Mitglieder für den Dekanatsausschuss sind gewählt: 
Das Bild zeigt (von links) Dekan Uwe Rasp, Rainer Stadelmann, Carola 
Markert, Gerhard Veit, Sonja Wildermann, Hermann Schuch, Johannes 
Keller (stellvertretender Dekan), Lilly Göhring, Ann-Sophie Markert 
und Christine Stradtner. Foto: Karin Paulus

Mittwoch, 17. April 2019
09:30 Uhr Osterfeier Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 

3 Jahren, Haus der Kirche, großer Saal, Kontakt: 
Martina Haberl, Tel. 0176 82564701

Donnerstag, 18. April 2019
09:30 Uhr Andacht + Abendmahl „Ostern auf der Spur 

in unserer Kirche“, Kindergarten St. Johannis, 
Pfarrerin Wolfsgruber

14:30 Uhr Andacht und Beichte im Gerlach von Hohen-
lohe Stift, Dekan Rasp

19:00 Uhr Beichtgottesdienst mit Abendmahl, Spitalkir-
che, Dekan Rasp

Karfreitag, 19. April 2019
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Stadtkirche, Pfar-

rerin Wolfsgruber + Vikar Kelting
15:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu, Musik zum 

Karfreitag mit der Kantorei, Stadtkirche, Vikar 
Kelting

19:30 Uhr Adonia Musical ISAAK, Mittelschule Uffenheim, 
LKG Uffenheim

Karsamstag, 20. April 2019
15:00 Uhr ProCheckChor Probe, Haus der Kirche, Agnes 

von Grotthuß
17:00 Uhr Andacht zur Goldenen Hochzeit von Ehepaar 

Huprich, Spitalkirche, Pfarrerin Wolfsgruber
22:00 Uhr SMS-Osternacht „Dein Friedensreich komme“ 

mit Filmausschnitt und Abendmahl, Stadtkirche, 
Pfarrerin Wolfsgruber

Ostersonntag, 21. April 2019
05:15 Uhr Osternacht + Abendmahl, Jobstkapelle, Pfarrer 

Malcher, Dr. Eberhardt und Herr Binder
09:30 Uhr Festgottesdienst mit dem Posaunenchor, Spi-

talkirche, Dekan Rasp
10:30 Uhr Familiengottesdienst, Stadtkirche, Rel.Päd. 

Müller-Romankiewicz
19:00 Uhr ProCheckChor Probe, Haus der Kirche, Agnes 

von Grotthuß
Ostermontag, 22. April 2019
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Spitalkirche, Pfar-

rerin Schiller
Mittwoch, 24. April 2019
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Martina 
Haberl, Tel. 0176 82564701

Donnerstag, 25. April 2019
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Vikar 

Kelting
16:00 Uhr Andacht im Haus der Betreuung und Pflege, 

Vikar Kelting
Sonntag, 28. April 2019
09:30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche, Vikar Kelting
19:30 Uhr Offenes Singen, Haus der Kirche, Hans-Martin 

Walther

Samstag, 13. April und 27. April 2019
20:00 Uhr Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, 

Keller, Haus der Kirche, Terminänderungen sind 
möglich.
Infos: Nico Wanner, 1. Vorsitzender, Tel. 09842 
951396

Einstellen auf eine sich ändernde Kirche

Dekanatssynode wählt Präsidium – 
Schulleiter Winfried Malcher geht in Ruhestand
Das neue Präsidium der Dekanatssynode bilden Dekan Uwe 
Rasp und die von der Synode gewählten nicht ordinierten Mit-
glieder Hermann Schuch und neu Carola Markert. Karin Paulus 
hatte nicht mehr kandidiert. Dekan Uwe Rasp informierte die 
Synode, dass es mit der Sanierung des Hauses der Kirche, in 
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Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen im Seelsorgezen-
trum Uffenheim für die Zeit vom 12.04. - 26.04.2019

Fr., 12.04.
14:00 Uhr Frauenkreis, Palmbüschel binden zu Gunsten 

der Marienkirche, kath. Pfarrzentrum. Die Palm-
büschel werden am Palmsonntag, gegen eine 
Spende angeboten. Gesegnet werden diese 
dann im Gottesdienst.

17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Hl. Messe
So., 14.04.
10:30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe und Palmprozession
19:00 Uhr Buß-Gottesdienst
Di., 16.04.
09:30 Uhr Anbetung mit eucharistischem Segen
Do., 18.04., Gründonnerstag
19:00 Uhr Hl. Messe mit Fußwaschung für alle Pfarreien
Fr., 19.04., Karfreitag
15:00 Uhr Karfreitags-Liturgie
Sa., 20.04., Karsamstag
09:00 -
10:00 Uhr

Beichtgelegenheit zu Ostern für die Pfarreien 
Uffenheim und Herbolzheim

So., 21.04., Ostersonntag
05:30 Uhr Osternacht mit Speisenweihe anschl. Osterfrüh-

stück
Mi., 24.04.
15:00 Uhr Wort Gottes Feier, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
Fr., 26.04.
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Hl. Messe
Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung Newslet-
ter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.uffenheim@
erzbistum-bamberg.de

Nicola Reina und Stefan Fretschner 
im Amt bestätigt

72-Stunden-Aktion und Logo-Wettbewerb stehen an
Die Mitgliedsverbände des Bundes der Deutschen Katholi-
schen Jugend (BDKJ) im Dekanat Neustadt/Aisch trafen sich 
am 15.03.2019 zur jährlichen Dekanatsversammlung im Bonifa-
tiushaus in Bad Windsheim.
Die Delegierten lauschten dem Jahresbericht des BDKJ-
Dekanatsvorstands, der neben Foto-Wettbewerb und BDKJ-
Wahl-Box zur Landtagswahl in Bayern, drei Gottesdiensten an 
besonderen Orten und Dekanats-Ministranten-Tag auch eine 
Vielzahl an Vertretungsaufgaben beinhaltete. Die Jahresrech-
nung konnte mit einem deutlichen Gewinn abgeschlossen wer-
den. Michael Ziegler vom BDKJ-Diözesan-vorstand in Bamberg 
lobte Nicola Reina und Stefan Fretschner für ihre großartige 
Arbeit und die Fülle an Aktionen, die sie zu zweit im vergan-
genen Jahr für die Kinder und Jugendlichen im Dekanat Neu-
stadt/Aisch auf die Beine gestellt haben.
Der Wahlausschuss konnte zwar keine neuen Kandidatinnen 
und Kandidaten für das Amt des BDKJ-Dekanatsvorstands 
gewinnen, aber die beiden amtierenden Vorstände zu einer 
erneuten Kandidatur motivieren. So wurden Nicola Reina und 
Stefan Fretschner einstimmig als Dekanatsvorstände des BDKJ 
Neustadt/Aisch wiedergewählt.
Sehr intensiv diskutierten die Delegierten den Wunsch der 
Arbeitsgruppe Fromm im BDKJ Neustadt/Aisch, mit einem 
Logo-Wettbewerb ein neues, für die Zielgruppe der Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen ansprechendes Logo für die 
Gottesdienste an besonderen Orten zu finden. Junge Men-
schen aus Jugendarbeit und Schule, die Lust auf Logogestal-
tung haben, sollen bis zum Jahresende Vorschläge einreichen 
können und eine Jury das zukünftige Logo küren. Am Ende 
wurde der Antrag einstimmig beschlossen und mit einem guten 
Etat ausgestattet. So kann nun die AG Fromm die weitere Pla-
nung und Ausschreibung des Logo-Wettbewerbs übernehmen.

Im Januar wurden die Dekanatsfrauenbeauftragten gewählt. 
Gewählt wurden die beiden Uffenheimerinnen Lisa-Maria 
Hesse-Schmitt und Sabine Endres. Stellvertreterinnen sind 
Karin Paulus, Claudia Hupp und Helga Geuder. Diese führte 
Rasp offiziell in ihr Amt ein. In seinem Grußwort ging Bürger-
meister Wolfgang Lampe auf das Grundprinzip einer Gemeinde 
ein. Er sei froh, dass es immer wieder neue Menschen gebe, 
die sich gesellschaftlich und für andere engagierten. Auch die 
Kirche basiere darauf, dass Menschen für andere tätig wer-
den. Rainer Stadelmann von der Kirchengemeinde Uffenheim 
betonte, dass er die angebliche Kluft zwischen Uffenheim und 
den Dörflern nie gespürt habe. Er wünschte sich weiterhin eine 
offene und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Als Schriftführer 
bestellte die Synode nach den Wahlen zum Präsidium Nina 
Kuhr und Lisa-Maria Hesse-Schmidt. Dem Dekanatsausschuss 
gehören an: Harald Trabert, Sonja Wildermann, Ann-Sophie 
Markert, Rainer Stadelmann und Gerhard Veit, ebenso die bei-
den Pfarrerinnen Christine Stradtner und Lilly Göhring.
gk

Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 12. April 2019
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 14. April 2019
10:30 Uhr Gottesdienst (W. Haßler)

„Wie kann ich verlässlich leben?“
19:00 Uhr Bibel akutell (G. u. T. Kissling)

„Bibelverse/Einsichten, die mein Leben geprägt 
haben“

Mittwoch, 17. April 2019
20:00 Uhr Hauskreistreffen

Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Gründonnerstag, 18. April 2019
19:00 Uhr Passions-Gottesdienst mit Abendmahl (D. Röger)
Karfreitag, 19. April 2019
19:30 Uhr Adonia-Konzert in der Sporthalle der Grund- u. 

Mittelschule Uffenheim
Ostersonntag, 21. April 2019
09:00 Uhr Osterfrühstück
10:30 Uhr Ostergottesdienst (D. Röger)
Mittwoch, 24. April 2019
20:00 Uhr Hauskreistreffen

Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Freitag, 26. April 2019
20:00 Uhr cjb

Adonia-Musical „Isaak“

 

Fr 19.04.2019 - Uffenheim 
Sporthalle Mittelschule 
19:30 Uhr 
 Schulstr. 4 

 Veranstalter: LKG Uffenheim, Evang. Kirche Uffenheim,  
Elops Bad Windsheim, EVG Ergersheim 

 

MedienpartnerEINTRITT FREI - FREIWILLIGE SPENDE
INFOS: 0721 5600 9910
WWW.ADONIA.DE

MUSICAL

TEENS TOURNEE 2019    70 MITWIRKENDE, CHOR & LIVE-BAND

Fr 19.04.2019 - Uffenheim 
  70 MITWIRKENDE, CHOR & LIVE-BAND  70 MITWIRKENDE, CHOR & LIVE-BAND

Am Freitag, den 19. April gibt es 
in Uffenheim eine ganz beson-
dere Möglichkeit, den Karfreitag 
ausklingen zu lassen: Die Auf-
führung des Adonia-Musicals 
„Isaak“. Das Konzert beginnt 
um 19:30 Uhr in der Sporthalle 
der Grund- und Mittelschule in 
Uffenheim. Adonia bedeutet: Ein 
Projektchor aus 70 motivierten 
Teenagern und eine junge talen-
tierte Live-Band auf der Bühne, 
sowie etliche brandneue Adonia-
Songs, Theater, Tanz und vieles 
mehr. Adonia-Konzerte sind 
nicht nur was für die Ohren der 
Zuhörer, sondern gehen auch 

unter die Haut und ins Herz. Es ist spannend, die biblische 
Geschichte von Abraham und Isaak mal auf eine ganz andere 
Art und Weise zu erleben! Der Eintritt des Konzerts ist frei, um 
eine freiwillige Spende zur Kostendeckung wird gebeten! Ver-
anstaltet wird das Konzert von der LKG Uffenheim, der evange-
lischen Kirchengemeinde Uffenheim, der evangelischen 
Gemeinschaft Ergersheim und den Elops Bad Windsheim.
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Vereinsnachrichten

SBU mit neuem „alten“ Vorstand
Nach zwanzig 
Jahren mit sta-
biler Besetzung 
der SBU-Vor-
standschaft 
gab es nun 

einen Wechsel an der Spitze 
(siehe Foto): Jürgen Jüllich 
(Schriftführer) und der erste 
Vorstand Jürgen Priebe traten 
nicht mehr zur Neuwahl an. 
Dafür wurde der bisherige 
zweite Vorsitzende Ralf 
Lischka an diese Position 
gewählt. Neue zweite Vorsit-
zende wurde Nadine Klein, 
während Henning Braunsdorf 
neuer Schriftführer wurde. Kat-
rin Pfänder bleibt weiterhin 
Kassier der Sportgemeinschaft 
Bomhard-Schule Uffenheim.

Die SBU hatte wie immer 
Mitte März ihre Mitglieder zur 
jährlichen Jahreshauptver-
sammlung eingeladen. Priebe 
zeigte sich erfreut über die 
Anwesenheit des Jugendvor-
stands (siehe Foto) und die 
der interessierten Zuhörer. In 
seinem Bericht über die Ver-
einsaktivitäten bedankte sich 
Priebe anschließend zuerst 
bei seinen Kollegen der Vor-
standschaft, bei den Abtei-
lungsleitern und bei allen 
Trainern und Helfern, die im 
abgelaufenen Sportjahr 2018 
in Trainingseinheiten und 
vielen Wettkämpfen wieder 

wertvolle Vereinsarbeit geleis-
tet hatten. Sein besonderer 
Dank galt auch der Schullei-
tung der C.-v.-B.-Schule, der 
Verwaltung und speziell dem 
Hausmeisterteam um den TBL 
Friedrich Bauer. Die Kassen-
prüfer Christian Göbel und 
Mathias Huprich bescheinig-
ten der Schatzmeisterin eine 
einwandfreie und vorbildli-
che Buchführung; anschlie-
ßend erfolgte die Entlastung. 
Ralf Lischka berichtete über 
Volleyball. Das Damenteam 
konnte in der Bezirksliga 
Mittelfranken gerade so die 
Klasse halten. In den Alters-
klassen B, C, D und E spielen 
vier weibliche Jugendteams 
in den mittelfränkischen Ligen 
mit. Martin Müller informierte 
über Training und Wettkämpfe 
der Abteilung Badminton. 
Susanne Emeneth gab einen 
Überblick über die Aktivitä-
ten der Herzsportgruppe. 
Jürgen Jüllich informierte 
über die Trainingseinheiten 
der Skigymnastikgruppe und 
Ulli Lischka berichtete stolz 
über die Trainingsarbeit und 

die Wettkampferfolge ihrer 
Leistungsturnerinnen. Durch 
intensives Training sind die 
Mädchen in Mittelfranken sehr 
erfolgreich und haben es auf 
Schulebene auch heuer bis 
ins Bayerische Landesfinale 
nach Deggendorf geschafft; 
die Kooperation Christian-
von-Bomhard-Schule und Ver-
ein funktioniert sowohl bei den 
Turnerinnen als auch beim 
Volleyball, beim Schwim-
men oder beim MTB optimal! 
Ralf Lischka berichtete über 
die derzeit gute Resonanz 
in den beiden Gruppen der 
Motorischen Frühförderung. 
Aber auch die „Ballspiele“ 
für jüngere und ältere Kinder 
sind gut besucht. Henning 
Braunsdorf erklärte für die 
Abteilung Schwimmen und 
Moderner Fünfkampf deren 
Aktivitäten und Erfolge und 
er gab einen Ausblick auf die 
kommenden Wettkämpfe und 
Lehrgänge. Gerhard Wölfel 

berichtete über die Aktivitä-
ten „seiner“ Radsportabtei-
lung mit den Sparten Tou-
renrad und der sehr aktiven 
Mountainbike-Gruppe. Hier 
ist nun der Parcours fertig 
gestellt, was nur mit großzü-
giger Unterstützung der Stadt 
Uffenheim gelang. Stefan 
Heinl informierte über seine 
kleine, aber feine Triathlon-
Truppe, die regelmäßig trai-
niert und auch Wettkämpfe 
besucht. Nadine Klein konnte 
stolz eine neue Gruppe prä-
sentieren: erstmals bietet die 
SBU Anfänger-Schwimmkurse 
für Kinder von vier bis sieben 
Jahre an; der Zulauf ist sehr 
groß. Anschließend ehrte 
Priebe bei der JHV für 40-jäh-
rige Mitgliedschaft Wolfram 
Aumüller (siehe Foto). Die 
Wahl des neuen Vorstands 
erfolgte im Anschluss; alle 
vier Funktionäre wurden dabei 
einstimmig in ihr Amt gewählt.
Text: Ralf Lischka
Bilder: Ulrike Lischka

Foto: v. l. ehemaliger Schriftführer Jürgen Jüllich, Kassier Katrin Pfänder, Jugendvorstand Giulia 
Murea, neue zweite Vorsitzende Nadine Klein, neuer erster Vorsitzender Ralf Lischka, neuer 
Schriftführer Henning Braunsdorf, ehemaliger erster Vorstand Jürgen Priebe

GEWERBEMÜLL, HAUSENTRÜMPELUNG,  
HAUSBAU, RENOVIERUNG:

WIR STELLEN IHNEN CONTAINER IN ALLEN GRÖSSEN

Mühle 2 · 97246 Eibelstadt · Tel. 09303-320 · www.L-ME.de

METALLHANDEL · CONTAINERDIENST

IST DAS KUNST
ODER KANN DAS WEG?
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Neue Pullis für alle Volleyballerinnen
Für alle aktiven Volleybal-
lerinnen der SBU gab es 
nun neue Bekleidung: Um 
mannschaftlich an Spielta-
gen geschlossen auftreten 
zu können, wurde für alle 
Mädels – egal ob E-, D-, C-, 
B-Jugend oder erste bzw. 
zweite Damenmannschaft – 
ein Puma-Pulli angeschafft. 
Dank großzügiger Spenden 
(siehe Bildmitte) eines Auto-
hauses, einer Bank in Uffen-
heim und einer Pizzeria aus 
Uffenheim konnten die Kos-
ten pro Spielerin recht niedrig 
gehalten werden. 
Auf der Rückseite wurden 
die Sponsoren sowie der 
Vereinsname „SB Uffen-
heim“ zusammen mit einem 
regenbogenfarbenen Volley-
ball angebracht. Jeweils am 
rechten Ärmel befindet sich 

sehr zur Freude aller Sport-
lerinnen der eigene Name. 
Trotz eindrucksvoller Anzahl 

an Uffenheimer Spielerinnen 
sieht man dort nur knapp die 
Hälfte aller Pulli-Träger, wur-

den doch insgesamt über 60 
Exemplare bestellt!
Text u. Bild: Ralf Lischka

Theatergruppe Welbhausen
Wie jedes Jahr zur Oster-
zeit spielt die Theatergruppe 
Welbhausen auch heuer 
wieder eine turbulente Kom-
mödie, bei der kein Auge 
trocken bleibt. Die Theater-
besucher können sich auf 
den „Saunagigolo“ von And-
reas Wening freuen. In dem 
Dreiakter geht es um vier 
wellness- und lästerliebende 
Damen, die um die Gunst 
des neuen Masseurs Sandro 
buhlen. Es entsteht ein erbit-
terter Kampf, der selbst vor 
Schwimmflügelsabotage und 
Sonnenbankmanipulation 

keinen Halt macht. Die Ehe-
männer wittern den Braten 
und wollen Sandro in Damen-
klamotten bekleidet eine Falle 
stellen ...
Aufgrund des guten Besuchs 
der kommenden Jahre gibt 
es heuer am Gründonnerstag 
eine Zusatzauffführung:
Gründonnerstag: 18.04.2019
Karsamstag: 20.04.2019
Ostersonntag: 21.04.2019
Ostermontag: 22.04. 2019
jeweils um 20 Uhr im Saal des 
Gasthauses „Zur goldenen 
Krone“ in Welbhausen.

Kgl. priv. Schützengesellschaft 1604 Uffenheim

Freiluftsaison 
der Bogen-
schützen
Öffnungszeiten 
und Trainings-

möglichkeiten im Schützen-
haus, Rothenburger Straße, 
jeden Dienstag, ab 19:30 
Uhr, (Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkalibergewehr).
Folgende Disziplinen wer-
den bei uns im Training und 
im Wettkampf geschossen: 
Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkalibergewehr (50 m), 
Bogenschießen Compound-, 
Recurve- und Blankbogen 
(April bis September; Schieß-
platz hinter dem Schützen-
haus; Oktober bis März; 
Sporthalle der Grund- und 
Mittelschule, Schulstraße)

Bogenschießen bei den 
Uffenheimer Schützen
Die Uffenheimer Schützen 
entschlossen sich bereits 
im Jahr 2002 die Diszip-
lin Bogenschießen in das 
Schießprogramm aufzuneh-
men. Seit dieser Zeit zeigte 
sich reges Interesse an die-
ser für Uffenheim neuen 
Sportart. Entsprechendes 

Training mit den Vereins-
Übungsleitern zeigte bereits 
beachtliche Erfolge bei Ver-
gleichsschießen, Ligawett-
kämfen und Meisterschaf-
ten. So konnten Uffenheimer 
Bogenschützen bei Bezirks-, 
Bayrischen- und Deutschen 
Meisterschaften teilnehmen 
und beachtliche Erfolge erzie-
len. Die Kgl. Priv. Schützen-
gesellschaft 1604 Uffenheim 
ist bestrebt, weiteres Inte-
resse am schönen Bogen-
sport zu wecken. Aufgrund 
der schönen Wetterlage und 
im Vorgriff auf die Umstellung 
auf die Sommerzeit endete 
die Hallensaison am vergan-
genen Wochenende. Insoweit 
ist das Training auf 18 m Ent-
fernung passe. Stattdessen 
stehen Distanzen von 30, 50, 
60 und 70 m je nach Alter der 
Bogenschützen, Bogenart 
und Trainingsanlass im Vor-
dergrund. Für Neu- und Wie-
dereinsteiger sowie für alle 
Interessierten ist jederzeit ein 
Schnuppertraining möglich. 
Das Training auf dem Freige-
lände hinter dem Schützen-
haues, Rothenburger Str. 29, 
findet samstags in der Zeit 
von 14:00 bis ca. 16:00 Uhr 
statt.

Bosch Car Service Paul  
Eine Werkstatt – alle Marken!  
 

Buchenweg 5 ~ 97215 Uffenheim ~ Inh. Stefan Paul 
www.autoservice-paul.de ~ kfz.paul@t-online.de 

 

 

 

 

 

INSPEKTION-SERVICE REPARATUR-SERVICE DIESEL-SERVICE GLAS-SERVICE 

CAR-CHECK-SERVICE ELEKTRIK-SERVICE KLIMA -SERVICE ÖL-SERVICE 

BREMSEN-SERVICE GETRIEBE-SERVICE REIFEN-SERVICE U. V. M. 

 

 

 

09842/8513 info@autoservice-paul.de
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Jahreshauptversammlung mit Blumenschmuckprämierung des Obst- und Gartenbauverein Custenlohr-Pfeinach
Bei der jährlichen Jahres-
hauptversammlung des 
Obst- und Gartenbauverein 
Custenlohr-Pfeinach konnte 
Vorsitzende Erika Redinger 
zahlreiche Mitglieder und 
Gäste im Schützen - Gemein-
dehaus Custenlohr begrüßen, 
auch die Kinder von mehre-
ren Vereinsmitgliedern waren 
zu Gast. Ebenfalls wurde an 
diesem Abend die alljährliche 
Blumenschmuckprämierung 
der Ortschaften Custenlohr 
und Pfeinach bekannt gege-
ben. Im Tätigkeitsbericht 
wurde über den gut besuch-
ten Obstbaumschnittkurs mit 
Kreisfachberater Richard Krä-
mer im Frühjahr 2018 sowie 
den Bastelnachmittag für 
Kinder im Sommer berichtet. 
Nach dem Kassenbericht von 
Andrea Müller entlasteten die 
anwesenden Mitglieder ein-
stimmig den Vorstand. Im wei-
teren Verlauf trugen die anwe-
senden Kinder einige Weisen 
und Gedichte vor und sangen 
unter der Leitung von Jutta 
Veit mehrere Kinderlieder. 
Zwei Nachwuchstalente unter-

hielten die Mitglieder noch mit 
Harfe und Keyboard. Während 
der Versammlung wurden 
außerdem noch von den Kin-
dern selbstkreierte Wiesenbil-
der gemalt. Als Dankeschön 
bekamen alle Kinder eine 
Tüte mit Wiesenblumensamen 
sowie eine Frühjahrsblume. 
Auch alle anwesenden Mit-
glieder und Gäste wurden mit 
Frühjahrsblumen einer Gärtne-
rei beschenkt. Zum Abschluss 
der Versammlung wurden 
noch die Vereinstermine für 
2019 bekannt gegeben. Fotos: Stadt Uffenheim

Städtepartnerschaften

Bezirkstagspräsident lud 
zum Erfahrungsaustausch
Zu einem gemeinsamen 
Erfahrungsaustausch zwi-
schen den Mitgliedern des 
Jugend-, Sport- und Regio-
nalpartnerschaftsausschus-
ses und den Vertreterinnen 
und Vertretern der französi-
schen und polnischen Part-
nergemeinden lud Bezirks-
tagspräsident Armin Kroder 
(links) ins Bezirksrathaus in 
Ansbach ein. Die Stadt Uffen-
heim vertrat dabei Zweiter 
Bürgermeister Hermann 
Schuch. Als Ehrengast 
sprach der Generalkonsul 
der Republik Polen, Andrzej 
Osiak, über die Beziehun-
gen zwischen Deutschland 

und Polen. Dabei hob er die 
Bedeutung Europas hervor. 
Er dankte den Anwesen-
den für ihr Engagement auf 
kommunaler Ebene für die 
deutsch-polnischen Bezie-
hungen.
Für Andrzej Osiak war es der 
letzte Besuch in Ansbach, er 
wird Deutschland verlassen 
und seine Tätigkeit beim Aus-
wärtigen Amt in Warschau 
fortsetzen. Dass es um die 
Partnerschaften im Bezirk Mit-
telfranken gut bestellt ist, zei-
gen allein die in diesem Jahr 
geplanten Aktionen, welche 
in der gemeinsamen Sitzung 
vorgestellt wurden.

Text und Foto: 
Gerhard Krämer

Dachausbau jetzt neu erleben 
Dachflächensanierung, Gaube, Balkon, Dachum- und 
Ausbau mit Wärmedämmung, Wohndachfenster und mehr 
Platz für Bad, Sauna und Hobbyraum

 › Komplettangebot zum Festpreis 
für alle handwerklichen Leistungen

 › Perfekte Staubabdichtung zu Wohnbereichen
 › Sorgfältiges Auslegen aller Laufzonen
 › Stressfreier Ablauf, kurze Bauzeit
 › Bauleitung für alle Handwerker
 › Pfiffige gestalterische Ideen
 › Schlüsselfertig organisiert

Sparen Sie Zeit, Geld und Nerven! 
Rufen Sie an: 

Jetzt unter‘m Dach  
prima wohnen!

09842 20177-0

Steinmetz GmbH

Rudolzhofen 38
97215 Uffenheim
Tel: 09842 20177-0
www.einer-alles-sauber.de

Zimmermeister G. Steinmetz
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1. FV Uffenheim Abteilung Tischtennis
Bezirk Unter-
franken-Süd
Bezirksliga Ost
FVU I - TV 
Gerolzhofen I 
9:1

Bei Gerolzhofen fehlten meh-
rere Stammspieler, doch hiel-
ten die Gäste gegen Christian 
Thorwart/Stefan Hergenhan 
und Stefan Fürmann/Chris-
tian Drumm die ersten beiden 
Doppel lange offen und ver-
loren nur mit 1:3. Das dritte 
Doppel gegen Gunter Hoff-
mann/Michael Bestle gewan-
nen sie nach 0:2-Rückstand 
mit 11:9 im Entscheidungs-
satz. Fürmann siegte im ers-
ten Einzel klar, aber Drumm 
hatte erhebliche Mühe, ehe 
er im fünften Satz mit 12:10 
siegreich blieb. Danach 
sorgten Thorwart, Hoffmann, 
Bestle, Hergenhan und Für-

mann im Spitzenspiel bei nur 
einem Satzverlust schnell für 
klare Verhältnisse. Uffenheim 
rückte damit auf den fünften 
Tabellenplatz vor.

Bezirksklasse C Ost
FVU II - VfL Kleinlangheim 
II 9:1
Wegen eines gleichzeitig ter-
minierten Spiels ihrer ersten 
Mannschaft traten die Gäste 
nur mit vier Spielern an. Das 
erste Doppel gewannen Ste-
fan Hergenhan/Hans-Günther 
Deubel im dritten Satz mit 
13:11, aber Günther Paulus/
Jochen Scheer mussten in 
vier Sätzen den Ehrenpunkt 
für den VfL zulassen. Das 
dritte Doppel und die beiden 
Punkte im dritten Paarkreuz 
gingen kampflos an den FVU. 
Hergenhan gewann in vier 
Sätzen, während Deubel klar 

dominierte. Paulus musste 
nach 2:0-Führung noch in 
den Entscheidungssatz, in 
dem er aber sicher die Ober-
hand behielt. Ankert hatte 
keine Mühe und auch Her-
genhan blieb im Spitzenspiel 
ohne Satzverlust.

TTC Theilheim II - FVU II 2:9
Im letzten Auswärtsspiel war 
Gerhard Reif wieder mit von 
der Partie. Nach einer Dop-
pelumstellung verloren Reif/
Paulus nach 5:11 im ersten 
Satz zwei Sätze mit 9:11, weil 
sie mit den noch ungewohn-
ten Plastikbällen nicht zurecht 
kamen. Hergenhan/Deu-
bel siegten klar und Ankert/
Scheer gewannen in vier Sät-
zen. Hergenhan lag im ersten 
Einzel mit 0:2 zurück, ehe er 
besser ins Spiel kam und im 
Entscheidungssatz gewann. 

Reif musste beim 13:11 im 
ersten Satz noch kämpfen, 
dominierte aber die beiden 
nächsten Sätze klar. Paulus 
gelang nur ein Satzgewinn 
zum 1:1, aber Deubel hatte 
keine Mühe beim Dreisatz-
Sieg. Spannend wurde es 
im hinteren Paarkreuz, da 
Scheer und Ankert jeweils mit 
2:1 führten, beide im vierten 
Satz mit 9:11 den Ausgleich 
hinnehmen mussten und 
nahezu zeitgleich im fünften 
Satz jeweils mit 13:11 noch 
gewannen. Reif in drei und 
Hergenhan in vier Sätzen hol-
ten unangefochten die letz-
ten beiden Punkte zum Sieg. 
Mit drei Punkten Vorsprung 
hat der FVU bereits vor dem 
letzten Spiel die Vizemeister-
schaft sicher und ist damit 
zum Aufstieg in die Bezirks-
klasse B berechtigt.

Familiennachmittag mit Blumenschmuckveranstaltung im Schützenhaus Langensteinach
Der Obst- und Gartenbau-
verein Langensteinach hatte 
zu seinem jährlichen Famili-
ennachmittag ins Schützen-
haus eingeladen und über 
70 Erwachsene und Kinder 
waren der Aufforderung 
gefolgt, sodass sich die 1. 
Vorsitzende Ute Schuch über 
ein volles Haus freuen konnte. 
Uffenheims 1. Bürgermeis-
ter Wolfgang Lampe lobte in 
seinem Grußwort den rühri-
gen für den Ortsteil wichtigen 
Verein und bedankte sich 
für die geleistete Arbeit zur 
Verschönerung des Dorfes. 
2. Bürgermeister und Orts-
sprecher Hermann Schuch 
dankte für die Aktivitäten wie 
Friedhofs-, Pfarrgarten- und 
Brückenblumenpflege, die 

Aktionen mit den Kindern, 
das Anlegen von Blühflächen 
sowie den Einwohnern für 
das Schmücken der Anwesen 
mit Blumen. Schriftführerin 
Isolde Schmidt ließ in ihrem 
Bericht das vergangene Jahr 
Revue passieren und Kassie-
rerin Claudia Schuch zeigte 
die Finanzen auf. Die Kassen-
prüferinnen Karin Holzmann 
und Hilde Kosch bescheinig-
ten eine fehlerfreie Kassen-
führung. Die Vorstandschaft 
wurde einstimmig entlastet.
Ein Höhepunkt war der Auftritt 
der Langensteinacher „Gar-
tenkelchen“, Ute Schuch und 
Carolin Klingler sangen mit 
einer stattlichen Kinderschar 
die lustige Frühlingslieder: 
„Hab ne Tante aus Marokko“, 

„Es war einmal eine Ziege“, 
„Wenn’s endlich Frühling 
wird“, „Willkommen im Früh-
ling“, „Lied der Freunde! 
sowie als Zugabe „Frosch 
und Spinne“. Fabian Schuch 
und Silvia Döppert zeigten 
eine beeindruckende Präsen-
tation von ihrer letztjährigen 
Reise nach Neuseeland. Die 
Route wurde auf Landkarten-
bildern veranschaulicht und 
die Zuhörer konnten herrli-
che Landschaften, beeindru-
ckende Gebäude, eine groß-
artige Pflanzen- und Tierwelt 
bestaunen.
Ute Schuch gab die Ergeb-
nisse der letztjährigen Blu-
menschmuckbewertung 
bekannt und dankte Thomas 
Gröschel, Beate Haager und 

Elke Schmidt für die Durch-
führung. Von ca. 60 bewer-
teten Anwesen erreichten 18 
die volle Punktzahl. Als Orts-
sieger wurde Familie Gertrud 
und Hans Bach bereits bei 
der Veranstaltung des Kreis-
verbandes in Obernzenn 
geehrt. Für jedes blumenge-
schmückte Anwesen gab es 
eine Grün- bzw. Blühpflanze. 
Zuletzt informierte die Vorsit-
zende über weitere geplante 
Aktionen. Der Osterbrunnen 
soll geschmückt werden, die 
Friedhofs- und Pfarrgarten-
pflege wird vor Ostern begon-
nen. Ab April trifft man sich 
zum Walken, eine Fahrradtour 
soll stattfinden und außerdem 
werden als Kinderaktion im 
Herbst Kürbisse bemalt.
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Mitgliederversammlung des Tennisclubs:
Eintritt von 17 Kindern
Aufstieg der Herrenmann-
schaft auch in der Winter-
runde
Saisonauftakt am 28. April

Am 7. Februar 
fand die Mitglie-
derversamm-
lung des Ten-
nisclubs 
Uffenheim statt. 

In seinem Bericht stellte der 
1. Vorsitzende Wolfgang Ker-
wagen insbesondere die 
erfreuliche Entwicklung bei 
der Anmeldung von Kindern 
heraus. Durch das neuge-
schaffene Trainingsangebot 
mit Peter Hörber konnte der 
Eintritt von 17 Kindern ver-
zeichnet werden. Im Sommer 
sollen dann die ersten Wett-
kampfspiele stattfinden, 
damit im kommenden Jahr 
erstmals seit vielen Jahren 
wieder eine Jugendmann-

schaft gemeldet werden 
kann. Durch einen Sieg im 
letzten Rundenspiel gegen 
Langenzenn konnte sich die 
Herrenmannschaft auch in 
der Winterrunde den Aufstieg 
sichern. Ohne eine einzige 

Niederlage gelang den Her-
ren der Durchmarsch. Ent-
sprechend freuten sich Kapi-
tän Ibrahim Demirci und 
seine Mitstreiter durch den 
letzten Sieg am 24. März. Im 
Namen der Vorstandschaft 

wird herzlich zur Saisoneröff-
nung bei lockerem Tennis-
spiel und Kaffee und Kuchen 
am 28. April eingeladen. Die 
Mitglieder werden gebeten, 
sich mit einer Kuchenspende 
zu beteiligen.

Gunter Hofmann, Stefan Wittwar, Christian Drumm und Ibrahim Demirci beim letzten Spieltag in der 
Winterrunde am 24. März 2019 in Bad Windsheim. Foto: Simon Kerwagen

MCU Saisonstart-Training 2019 
mit anschließender Ausfahrt

Alle Motorrad-
fahrer/innen 
sind herzlich 
willkommen!

Ostermontag,
22. April 2019, 09:30 Uhr
am ESSO-Autohof in Gollhofen
vormittags: Sektionsübungen 
(Slalom, Kurvenfahren, Brem-
sen – differenziert in verschie-
denen Gruppen)

nachmittags: gemeinsame Aus-
fahrt (Abfahrt ca. 13:00 Uhr)
Ende ca. 17:00 Uhr wieder 
am Autohof
Essen, Kaffee und sonstiges 
im Restaurant des Autohofs
Anmeldung bitte unter 0171 
8511815, Kostenbeitrag 10 € 
(125er Fahrer 5 €)

Steigerwaldklub, 
ZV Uffenheim

Jahresversammlung
am Samstag,
den 27. April 2019

Samstag, 27. April:
Jahresversammlung „Lichter-
hof“ (ehemals Grüner Baum)
Beginn: 19.00 Uhr
Tagesordnung: Totenge-
denken, Jahresbericht, Kas-
senbericht 2018 (Entlastung); 
Wünsche und Anträge
Filmvortrag: über „Schott-
land“ (Elfriede Mahlein)
Über zahlreiche Teilnahme 
würde sich die Vorstand-
schaft freuen.

AC Uffenheim im ADAC

Herzliche Einladung an 
alle Mädels und Jungs im 
Alter von 8 bis 14 Jahren, die 
gerne das Kartfahren lernen 
wollen.
Das Training findet jeden 
Samstag ab 09:00 Uhr am 
Platz des Lagerhauses der 
Firma Schilling am Brünnlein 
in Uffenheim statt.
Auf Euer Kommen (bitte in 
Begleitung eines Erwachse-
nen) freut sich das AC Uffen-
heim Team!
Anmeldung auch telefonisch 
bei Stefan Kopp, Tel. Nr. 
09842 2275.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald …
Sicher, herzlich und einfach gut! 

Wochenpauschale Halbpension
7 übernachtungen mit hP, tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
5x Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x kaltes Vesper ab 423,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 übernachtungen mit halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen, 
1x Kleine Flasche Wein, 1x obstteller
2 Nächte ab 175,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension ab 250,-€

Noch bis 31. März 2019

10 % Rabatt auf die Wochenpauschale hP

wittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben
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Was sonst noch interessiert 

Über 18 Milliarden Liter Trinkwasser abgegeben

38. Kundenfachtagung der 
Fernwasserversorgung 
Franken
Versorgung stets gewähr-
leistet
Das Trinkwasser der Fern-
wasserversorgung Franken 
mit Sitz in Uffenheim wird 
weiterhin stark nachgefragt. 
Das berichtete Dr. Hermann 
Löhner, Werkleiter der Fern-
wasserversorgung Franken, 
bei der 38. Kundenfach-
tagung in der Uffenheimer 
Stadthalle. Über 18 Milliar-
den Liter betrug der Wasser-
absatz im Jahr 2018. Dabei 
war laut Löhner die Versor-
gungssicherheit flächen-
deckend rund um die Uhr 
gewährleistet. „Die wichtigste 
Voraussetzung für die hohe 
Qualität des Trinkwassers 
hierzulande ist der Schutz 
der natürlichen Ressourcen“, 
erläuterte Dr. Hermann Löh-
ner. Das Wasser, das am 
Ende aus der Leitung kommt, 
sei qualitativ hochwertig, wie 
das Umweltbundesamt 2018 
erneut bestätigt habe. Das 
Trinkwasser erfülle bei allen 
untersuchten Inhaltsstof-
fen die Anforderungen der 
Trinkwasserverordnung. Die 
gesetzlichen Grenzwerte wür-
den deutlich unterschritten. 
Hatte es von 2003 mit einer 
Abgabemenge von über 18,5 
Milliarden Liter bis 2013 einen 
Rückgang der Abgabemenge 
gegeben, sei diese 2018 wie-
der über 18 Milliarden Liter 
angestiegen. „Wir merken 
die Trockenheit, wir merken 

den Wasserbedarf“, sagte 
Löhner vor den Teilnehmern, 
darunter Bürgermeister, Kom-
munalpolitiker, Fach und Füh-
rungskräfte von Wasserver-
sorgungsunternehmen sowie 
aus der Wasserwirtschafts- 
und Gesundheitsverwaltung. 
Zu den Großabnehmern zähl-
ten die Wasserversorgung 
Mittelmain und die Städte 
Rothenburg und Bad Winds-
heim. Im Versorgungsbereich 
Sulzfeld sei seit März 2018 
das Mischungsverhältnis ver-
ändert. Die Gesamthärte liege 
nun bei 25 bis 26 deutsche 
Härtegrade, vorher waren 
es 20 bis 21. Dieser Zustand 
dauere voraussichtlich bis 
Mai dieses Jahres an. Löhner 
freute sich, dass es bei der 
Grundwasser-Kooperation 
mit der Landwirtschaft zu 
insgesamt zehn neuen Ver-
tragsabschlüssen gekommen 
sei. Dies betreffe auch das 
Wasserschutzgebiet Uehlfeld, 
für das noch ein Normen-
kontrollverfahren anhängig 
sei. Die aktuellen Herausfor-
derungen sind laut Löhner 
vielfältig und von grundsätz-
licher Natur. Der Werkleiter 
zählte Wasserrechtsverfah-
ren und die Überprüfung der 
Wasserschutzgebietsgren-
zen ebenso auf wie ausge-
glichene Wasserbilanzen, 
Versorgungssicherheit und 
staatliche Förderung von Ver-
bundprojekten.
Das Programm der Kunden-
fachtagung griff die aktuellen 
Themen und Herausforde-
rungen für die Wasserversor-

gungsunternehmen auf. Nach 
dem Geschäfts- und Lagebe-
richt des Werkleiters mit der 
Vorstellung der Informations- 
und Sensibilisierungskampa-
gne für die Kunden gab Dr. 
Tusnelda E. Konrad, Leiterin 
des akkreditierten Wasser-
labors der Fernwasserver-
sorgung Franken, aktuelle 
Informationen zur Trinkwas-
serqualität und -verordnung 
an die Kunden weiter.
Bürgermeister Wolfgang 
Lampe griff in seinem Gruß-
wort das Motto des dies-
jährigen Weltwassertags 
„Niemand zurücklassen 
– Wasser- und Sanitärver-
sorgung für alle“ auf. Vielen 
Menschen sei der Zugang 
zu sauberem Wasser noch 
immer verwehrt. Hier in Uffen-
heim müsse man sich darü-
ber keine Gedanken machen, 
dafür garantiere die Fern-
wasserversorgung, doch mit 
Blick in die Welt müsse alles 

für den Schutz des Trinkwas-
sers getan werden. Die Fern-
wasserversorgung Franken 
(FWF) ist ein rein kommunaler 
Zweckverband und versorgt 
weite Teile Mittel- und Unter-
frankens mit Trinkwasser. Mit 
einer jährlichen Wasserab-
gabe von rund 18 Millionen 
Kubikmetern gehört sie zu 
den Top Fünf der bayeri-
schen Wasserversorgungsun-
ternehmen. Die FWF betreibt 
ein Fernleitungssystem mit 
über 1100 Kilometer Rohrlei-
tungen, über 2500 Schacht-
bauwerken und mehr als 100 
betrieblichen Stationen. Sie 
liefert Trinkwasser über mehr 
als 650 Übergabestellen an 
Städte und Gemeinden. Die 
Entscheidungshoheit der 
FWF liegt zu 100 Prozent in 
kommunaler Hand (bei sechs 
Landkreisen und einer großen 
Kreisstadt).
Text und Foto: 
Gerhard Krämer

EXTREM GÜNSTIG
ONLINE DRUCKEN

Fotolia_48409297

www.LW-flyerdruck.de
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Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Tanja Neudecker
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
t.neudecker@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Inh. Udo Gerlinger
Meisterbetrieb
Fliesen, Platten und Natursteinfachgeschäft

Wir sind echte Fliesenleger!

Industriestr. 66 Phone: 07933 7704
97993 Creglingen Mobil: 0171 8127782
 Fax:  07933 2035145

Web: www.prim-fliesen.de  E-Mail: u.gerlinger@prim-fliesen.de

Prim-Fliesen

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2176
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim

Dachwohnung in Rudolzhofen
zu vermieten, 4 Zimmer, Küche,
Bad, WC, Abstellraum, Balkon und
Garage, keine Haustiere. Tel.
09824/1292 ab 19Uhr
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Faustino Tinto Crianz� 2016 
Kräftig, elegant und frisch.                                                   7,95 €

Tobí� Daimon Rosado 2018
Sommerlich und fruchtig.                                               7,95 €

Barriton Crianz� 2015
Charmant, mit fruchtigem Finale.            12,95 €

Forlán Crianz� 2016 
Klassisch gute Rioj� Crianz�.                                                   7,95 €

Lan Crianz� 2015
Bestes Verhältnis Preis/Genuss.                                   8,95 €

El Cántico Crianz� 2015
Weich und wunderbar aromatisch.          13,95 €

6 Rioja-Weine 
zum halben Preis

GRATIS

im Wert von 12,95 €

50%
SPAREN

Ihr RIOJA�PAKET beinhaltet:

29,90 €
6,64 €/l

statt 59,70 €

6 Flaschen +
2 Gläser

Umtauschgarantie
ohne Wenn und Aber

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
9,7/10 Punkte bei Trustpilot

Bester Fachhändler
Spanien 20192019

GOLD
Berl, Wein 

Trophy

GOLD
Mundus

Vini

ROSÉ
Geheimtipp

                                     7,95 € Klassisch gute Rioj� Crianz�.                                                   7,95 €

                                                                                

                      

Sie erhalten 6 Weine aus der Rioj� � 0,75l/Fl. und zwei Gläser von Schott Zwiesel gratis dazu (UVP 12.95€). Sollte ein Wein ausverkauft sein, behalten wir uns 
vor, Ihnen automatisch den Folgejahrgang oder einen mindestens gleich- oder höherwertigen Wein beizufügen. Den aktuellen Inhalt Ihres Pakets fi nden 
Sie unter www.vinos.de/weinvorteil. Dieses Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Preise verstehen sich 
inklusive MwSt. Ihr Spanien-Wein-Spezialist Nr. 1: Wein & Vinos GmbH, Knesebeckstraße 86, 10623 Berlin, zertifi zierter Bio-Fachhändler (DE-ÖKO-037)

Telefon: 0800 31 50 60 8 (Mo-Fr 8-18 Uhr, S� 10-15 Uhr)   Artikelnummer: 27557   Online: vinos.de/weinvorteil

JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: vinos.de/weinvorteil

Beliebtester

RIOJA
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